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sich vorsichtig nahe genug heranzu-
schleichen, um unter der Anleitung des
Gruppenleiters seine Pfeile auf die auf
Karton gedruckten Hirsche abzuschie-
ßen. „Hurra, getroffen!“ konnten sich die
jungen Gefährten Robin Hoods nach er-
folgreicher Jagd freuen.

Schnupperstunden in unseren Gruppen
Zurzeit finden in unseren Gruppenstun-
den Schnupperstunden statt. Bei Inter-
esse stehen wir Ihnen gerne zur Verfü-
gung.
Kontaktadresse:
Pfadfinderbund Süd, Stamm Cherusker,
Katja Rull, Tel. 07243/78930
www.pfadfinderbund-sued.de

Jehovas Zeugen
Ahmt Gott nach!
Diese Aufforderung findet man im Bibel-
buch Epheser 5,1. Auf einem Kongress
von Jehovas Zeugen in Bingen am ver-
gangenen Wochenende konnte man aus
der Bibel erfahren, welche wunderbaren
Eigenschaften unser Schöpfer, Jehova
Gott, hat. Das Motto war: „Ahmt Jehova
[Gottes Name] nach!“. Die rund 200 Be-
sucher aus Ettlingen folgten begeistert
dem Programm.
Anhand biblischer Begebenheiten wur-
de deutlich gezeigt, dass Jehovas Gott
u.a. gerecht, weise, mutig, unparteiisch
und nachsichtig ist. Praxisnahe Tipps
aus der Bibel wurden gegeben, wie man
diese Eigenschaften in der Familie und
im Umgang mit allen Menschen, denen
wir begegnen, anwenden kann. Viele äu-
ßerten sich, dass durch die anhand der
Bibel ausführlich betrachteten Eigen-
schaften Gottes für sie Gott noch realer
und greifbarer im Leben geworden ist.
Wenn auch Sie Gott besser kennenler-
nen möchten, sprechen Sie doch bitte
Jehovas Zeugen in Ihrer Nachbarschaft
an (siehe „In meiner Nähe“ auf http://
www.jw.org/de/jehovas-zeugen/zusam-
menkuenfte/).

Weitere Vorträge diese Woche jeweils
am Sonntag
10 Uhr.: Wo finden wir in schwierigen
Zeiten Hilfe?
18 Uhr: Was kennzeichnet die Bibel als
glaubwürdig?
Die Vorträge finden jeweils in unserem
Königreichssaal in Ettlingen, Im Ferning
45 statt und dauern 30 Minuten.
Der Eintritt ist kostenfrei. Keine Kollekte.

Die Besucher aus Ettlingen freuten sich
besonders über 3 neue Täuflinge aus ih-
ren Reihen. Im Bild von rechts: Lois N.
(26) und Vanessa S.(16) aus Ettlingen.

Aus den
Stadtteilen

Ortsverwaltung
Aktuelles aus dem Rathaus 17/16
„Ein Dorf ohne Kunst ist wie ein Körper
ohne Seele“
Mit diesen Worten begrüßte Ortsvorste-
her Wolfgang Noller die Kunstinteres-
sierten vor dem Rathaus Bruchhausen.
Anlass war die offizielle Übergabe des
Gemäldes an zwei Wänden des dort
stehenden Trafoturmes.
Der von MdL Werner Raab vermittelte
Karlsruher Kunststudent Benjamin Mül-
ler hatte die Aufgabe übernommen, den
Turm mit Bezug auf Bruchhausen künst-
lerisch zu gestalten.
Hier seine Gedanken: „Das Bild hat es
sich zur Aufgabe gemacht, die rasante
Entwicklung Bruchhausens, vom be-
siedelten Sumpfgebiet zum modernen
Stadtteil, humoristisch darzustellen.
Die linke Seite der Trafostation stellt
Bruchhausens Vergangenheit dar. In na-
ivem Stil verweist sie nicht nur auf das
einst bewohnte Sumpfgebiet, sondern
auch auf klassische Landschaftsmalerei
mit ihren Bildinhalten, die schon längst
zu Konventionen geworden sind.
Eine Ausnahme bildet das abgeschos-
sene Katapult. Das Katapult steht stell-
vertretend für die Werkzeuge, die die
Gemeinde verwendete, um den rasanten
Fortschritt einzuleiten.
Die Gemeinde selbst wird symbolisch
durch den Frosch dargestellt. Dieser
wurde aus der konventionellen Vergan-
genheit heraus katapultiert und findet
sich in einem neuen Umfeld wieder. Er
hat sich aus der Froschperspektive be-
freit und kann nun, von einem höheren
Aussichtspunkt, die Welt in ihrer Gän-
ze begreifen. Die Bildinhalte sind mo-
dern geworden, ein Frosch im All ist

ein ungewohnter Anblick im Vergleich
zu einem Landschaftsbild mit klarer Ho-
rizontlinie.
Die rechte Seite der Trafostation steht
nicht nur für die Gegenwart, sondern
auch für die Zukunft, das Ungewisse
und Ungewohnte.
Kunst an sich ist immer eine Einladung
zu neuen Blickwinkeln und dazu, die
Froschperspektive zu verlassen.
Die Trafostation aus ihrer Funktionalität
zu reißen und zum Bildträger zu machen
sowie den Parkplatz zu erneuern sind
Bestreben, die den Fortschrittsgedan-
ken Bruchhausens erneut belegen.“

Ortsvorsteher Noller dankte – auch im
Namen des Ortschaftsrates - dem Künst-
ler Benjamin Müller für seine gelungene
Arbeit – ebenso Herrn Geschäftsführer
Oehler von den Ettlinger Stadtwerken
für die Überlassung der Fläche und den
Neuanstrich.
Der Parkplatz vor dem Rathaus soll im
Herbst eine gestalterische Aufwertung
mit neuem Belag erhalten.
Kommendes Projekt wird die künstleri-
sche Gestaltung der Telekom-Verteiler-
kästen sein.
Bürgermeister Thomas Fedrow und
Stadtwerke-Chef Eberhard Oehler dank-
ten für die Bruchhausener Initiative und
äußerten die Hoffnung auf „Nachahmer“
an anderen Ettlinger Standorten.

Dank für Blumenspenden
Immer wieder finden sich Bürgerinnen
und Bürger, die unseren Bildstock und
das Friedhofskreuz mit frischen Blumen
„versorgen“.
Dafür herzlichen Dank.
Wolfgang Noller
Ortsvorsteher

Abräumung von Reihengräbern auf
dem Friedhof Bruchhausen
Ab 1.8.2016 werden verschiedene Rei-
hengräber (Feld IX, Reihe 3, Nr. 1 – 6
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und Feld IX, Reihe 4, Nr. 1 – 5) auf dem
Friedhof Bruchhausen eingeebnet. Die
Grabhalter wurden bereits separat an-
geschrieben. Außerdem werden an den
betreffenden Grabreihen noch Hinweis-
tafeln aufgestellt.
Grabhalter, die ihre Grabmale, Einfas-
sungen oder Grabbepflanzungen weiter
verwenden wollen, werden hiermit aufge-
fordert, diese bis spätestens 31.7.2016
von der Grabstätte zu entfernen.
Ab August 2016 werden die Reihengrä-
ber sowie die noch darauf befindlichen
Grabmale, Einfassungen und Grabbe-
pflanzungen dann kostenlos von der
Stadt Ettlingen abgeräumt und einge-
ebnet.

Ortsgeschichtliche Ausstellung am
1.5. fällt aus
Am Sonntag, 1. Mai (Maifeiertag), bleibt
die ortsgeschichtliche Ausstellung im
Rathaus Bruchhausen geschlossen. Die
Ausstellung wird deshalb erst wieder am
Sonntag, 5.6., von 10 – 12 Uhr zu be-
sichtigen sein.

Gefüllte Hundekotbeutel nicht auf
fremden Grundstücken entsorgen
Es gehen vermehrt Beschwerden bei
der Ortsverwaltung ein, dass Hunde-
kotbeutel nach Gebrauch einfach auf
fremden Grundstücken, auf Gehwegen,
in Grünanlagen oder im freien Feld ab-
gelegt werden.
Dies ist nicht statthaft. Die gefüllten Hun-
dekotbeutel müssen in den aufgestellten
Hundetoiletten-Stationen oder der eige-
nen Restmülltonne entsorgt werden.

Partnerschaftskomitee Bruchhausen –
Fère-Champenoise
Jugendaustausch mit Fère-Cham-
penoise
In der Zeit vom 30. Juli bis 6. August
organisiert das Partnerschaftskomitee
auch in diesem Jahr einen Jugend-
austausch mit Fère-Champenoise. Es
werden uns 10 Jugendliche aus Fère-
Champenoise besuchen. Für zwei von
ihnen, ein Junge, Jahrgang 2003, und
ein Mädchen, Jahrgang 2000, suchen
wir noch Gastfamilien, die idealerwei-
se aber nicht zwingend Kinder in etwa
diesem Alter haben. Wir organisieren
für die Woche ein abwechslungsreiches
Programm, u.a. mit einem Besuch im
Europapark, sportlichen Aktivitäten und
vieles mehr. Wir wollen gerne Gastge-
ber für alle Jugendlichen finden, die an
einem Besuch in Bruchhausen und an
einer lebendigen Partnerschaft zwischen
Bruchhausen und Fère-Champenoise
interessiert sind. Wenn Sie bereit sind,
Jugendliche in dieser Zeit aufzuneh-
men, würden wir uns sehr freuen. Bitte
wenden Sie sich an die Ortsverwaltung
Bruchhausen (Tel: 9211) oder an Gab-
riela Bacher (Tel: 597631), die im Part-
nerschaftskomitee für die Organisation
des Jugendaustauschs zuständig ist.
Dort erhalten Sie auch weitergehende
Informationen.

Termine:

Montag, 2. Mai 2016
14:00 Uhr – Boule –
Fère-Champenoise-Straße

Dienstag, 3. Mai 2016
09:00 Uhr – Sturzprävention
09:30 Uhr– Gestalten in Ton Werkstatt
Baum

Mittwoch, 4. Mai 2016
14:30 Uhr – Boule –
Fère-Champenoise-Straße

Die Veranstaltungen finden, wenn nichts
anderes angegeben ist, im seniorTreff im
Rathaus Bruchhausen statt.

Anmeldung und Information:
Ortsverwaltung Bruchhausen, donners-
tags 9.30 bis 11.00 Uhr, Telefon 9211

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Land
Altenwerk Bruchhausen
Der Ausschuss Caritas und Soziales/
Altenwerk hat beschlossen im „
Heiligen Jahr der Barmherzigkeit“ aus-
nahmsweise auf unsere traditionel-
le Fahrtwallfahrt nach Bickesheim zu
verzichten und dafür nach Freiburg zu
fahren. Pfarrer Hugo Spinner wird uns
begleiten und mit uns im Münster eine
Andacht halten, nachdem wir durch die
heilige Pforte gegangen sind. Sie ha-
ben aber auch noch Gelegenheit sich in
Freiburg umzusehen oder Kaffeetrinken
zu gehen.

Termin ist Mittwoch, 4. Mai. Abfahrt um
10 Uhr vom Rathaus-Platz in Bruchhau-
sen, Rückkehr ca. 18:30 Uhr.
Kostenbeitrag für Hin- und Rückfahrt 10
€. Das Geld wird im Bus eingesammelt.
Anmeldung bei Herrn Malzkorn,
Tel: 93332 bis spätestens 30. April.

Erstkommunion 2017
Die Erstkommunionfeier 2017 für Bruch-
hausen, Ettlingenweier und Oberweier,
findet nicht wie angekündigt am Os-
termontag 2017, sondern am Sonntag,
30. April in St. Dionysius Ettlingenweier
statt.

Luthergemeinde
Intermezzo- Salonorchester

eine Aktivgruppe des
Begegnungszentrums Ettlingen

bietet Bunte Frühlingsklänge
beim Benefizkonzert

für die Renovierung des
Gemeindezentrums der

Luthergemeinde in Bruchhausen

am Sonntag, 8. Mai (Muttertag)
um 17 Uhr in der Meistersingerstr. 1-3

Hallo, hier schreibt Euch wieder Euer
Sonnenblümchen!
Letzten Freitag war die große Einwei-
hung und Segnung unseres neuen Kin-
dergartens. Es war sehr festlich! Ganz
viele wichtige Leute, die beim Bau ir-
gendwie geholfen haben oder beteiligt
waren, waren gekommen um sich un-
seren Kindergarten anzusehen und bei
der Segnung dabei zu sein. Nach der
Begrüßung durch unseren Pfarrer Dr.
Roland Merz hat der Kindergartenchor
und das Erzieher/innenteam den Kinder-
gartensong gesungen. Den haben wir
alle schon tagelang vorher immer wieder
zusammen geprobt. Als kleines Danke-
schön für unseren Gesang bekam jedes
Kind eine kleine Tafel Schokolade ge-
schenkt. Nach einem kleinen Wortgot-
tesdienst kam die feierliche Weihe des
Kindergartens. Mit einem „Vater unser“
wurden die Segnungsworte gesprochen
und dann haben wir alle zusammen mit
unserem Pfarrer noch das Lied: „Gott
hält die ganze Welt“ gesungen.
Nach einer Ansprache des Oberbürger-
meisters von Ettlingen Johannes Ar-
nold, der dem Kindergarten 4 Bücher
vom Wunschbaum der Bücherei und
Sandelsachen als Geschenk überreich-
te, sprach auch noch unser Ortsvorste-
her Wolfgang Noller ein paar Worte. Er
brachte dem Kindergarten drei tolle gro-
ße Sitzsäcke für die Flurhöhle als Einwei-
hungsgeschenk mit. Der Architekt Chris-
tian Lyaschenko hat stellvertretend für
alle vom Architektenbüro Bau 4 erzählt,
wie der Bau voranschritt und vier coo-
le schwarze Bobbycars mit den sechs
Logos der einzelnen Gruppenräume mit-
gebracht. Dann sprach auch noch Edith
Link, unsere Kindergartenleiterin ein paar
Dankesworte anschließend sprach unser
Pfarrgemeinderatsvorsitzender Josef Of-
fele, er leitete über zum Besichtigungsteil
der Einrichtung und zum Begegnungs-
teil im Michaelsaal. Alle Gruppenräume
waren schon für den darauffolgenden
Tag der offenen Tür hergerichtet und
somit konnten sich alle Besucher mal
anschauen, was wir im Kindergarten al-
les so machen. Anschließend gab es
ein tolles italienisches Buffet im festlich
geschmückten Michaelsaal für die gela-
denen Gäste. Bei gutem Essen und Ge-
tränken fanden lebhafte Unterhaltungen
statt. Es war ein spannender Nachmittag
und ein schöner geselliger Abend. An
dieser Stelle ein herzliches Dankeschön
an unsere Mesnerin Gerlinde Kühn, die
den Saal so schön eingedeckt hat und
mit Unterstützung der Erzieherinnen für
das Wohl der Gäste sorgte. Auch das
Geschirr war schnell gespült und für den
Tag der offenen Tür bereit – aber darü-
ber im nächsten Amtsblatt. Bis bald mit
spannenden Geschichten aus unserem
neuen Kindergarten, Euer Sonnenblüm-
chen!
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Kath. Kindergarten ∙ St. Michael ∙ Schul-
str. 6 Bruchhausen Tel: 07243 / 3447589
E-Mail:
kiga-bruchhausen@kath-ettlingen-land.de
● www.kath-ettlingen-land.de

TV 05 Bruchhausen e.V.

Abt. Judo
Emily Merz und Moritz Wenger
Baden-württembergische Vizemeister

Weiter auf Erfolgskurs waren die Judoka
des TV 05 Bruchhausen auch bei der
Baden-württembergischen Meisterschaft
der weiblichen und männlichen U 13
die im April in Pforzheim ausgetragen
wurde. Über 200 Judoka aus Baden und
Württemberg waren am Start. Baden-
württembergische Vizemeister wurden
bis 44 kg Emily Merz und bis 46 kg
Moritz Wenger. Bronzemedaillen er-
kämpften sich Annika Schoel bis 44 kg
und Lukas Kiefer und Julius Merz bis
60 kg. Den fünften Platz belegte Mattis
Arnold bis 46 kg. Ein siebter Platz ging
an Jakob Scheib.
Mit diesen Ergebnissen gehört der TV
05 Bruchhausen zu den TOP 2 Vereinen
in Baden.

FV Alemannia Bruchhausen
Jugend

Ergebnisse vom Wochenende:
E1-Junioren: SSV Ettlingen – FVA 1:0
VfR Ittersbach – FVA 0:1
E2-Junioren: FSSV Karlsruhe – FVA 1:0
D-Junioren: FVA – Karlsruher SV 2 3:1
SSV Ettlingen – FVA 2:0
C-Junioren: FVA – SV Spielberg 6:1
SG Berghausen/Walzbachtal – FVA 0:2
C-Juniorinnen: TSV Neckarau –
FVA 2:3
A-Juniorinnen: FVA – TSG Hoffenheim
1:11
A-Junioren: SG Daxlanden –
SG Malsch/Bruchhausen 6:0
B-Junioren: Spvgg. Durlach-Aue –
FVA 5:1

Vorschau:
Freitag, 29. April

B-Junioren 18.30 Uhr: FVA –
SSV Ettlingen
Samstag, 30. April
F-Junioren ab 09.30 Uhr beim
SV Völkersbach
E2-Junioren 11 Uhr: FVA –
SV Langensteinbach 2
E1-Junioren 12 Uhr: FVA –
Freizeitkicker Bernbach
D-Junioren 13.45 Uhr: FVA –
SC Neuburgweier
C-Junioren 15 Uhr: FVA –
SG Völkersbach/Spessart/Schöllbronn
A-Juniorinnen 15 Uhr: SV Blankenloch
- FVA
C-Juniorinnen 16.30 Uhr:
FVA – SC Käfertal
A-Junioren 17 Uhr: SG Malsch/Bruchh.
– SG Dettenheim (in Bruchh.)
Dienstag, 3. Mai
D-Junioren 18.30 Uhr: FV Ettlingenweier
– FVA
C-Junioren 18.30 Uhr:
SG Langensteinbach/Busenbach – FVA
E-Junioren
VFR Ittersbach: FVA 2:6 (Wertung: 0:1)
Einen verdienten Auswärtssieg feierte
unsere E1 in Ittersbach. Bei Dauerre-
gen brachte uns Jonas Eiermann früh
mit einem Weitschuss in Führung. Nach
einigen vergebenen Chancen und guten
Paraden unseres Torhüters Leon Bolz
gelang es Julian Porter kurz vor der
Pause auf 2:0 zu erhöhen. Nach dem
Wechsel erhöhte Dario Marotta auf 3:0.
Leider spielten wir nicht so weiter und
mussten einen Doppelschlag hinneh-
men und so stand es plötzlich nur noch
3:2. Die Mannschaft zeigte Ehrgeiz und
ließ sich den Sieg nicht mehr nehmen.
Jonas Eiermann mit einem Doppelpack
und Luis Daute nach Vorarbeit von Ben
Argast sorgten für den 6:2 Endstand.

C-Juniorinnen
TSV Neckarau - FVA Bruchhausen 2 - 3
An einem verregneten Samstag musste
man die weite Strecken nach Mannheim
antreten zu einem nicht zu unterschät-
zenden Gegner. Am Anfang taten sich
die Mädels des FVA schwer, bis sie
ihren Rhythmus gefunden hatten. Was
dann geschah, war einfach sensationell.
Ein sehr hohes Tempo mit viel Kampf
von beiden Mannschaften. Verdient gin-
gen wir in Führung und konnten diese
bis zur Halbzeit halten. Den Mädels des
TSV gelangen Ausgleich und Führungs-
treffer direkt nach der Halbzeit. Dann
kam die Zeit, als meine Mädels gezeigt
haben, was man mit einer geschlosse-
nen Mannschaftsleistung alles erreichen
kann. Ein Fußballspiel auf allerhöchstem
Niveau, das mich vor lauter Spannung
5 Jahre älter werden ließ. 10 Minuten
vor Schluss schossen wir den Ausgleich
und das hat den Kampfgeist der Mann-
schaft noch mehr angeheizt. Wahnsinn!
Die Mädels bissen sich trotz schwinden-
der Kraft in die Schlussoffensive und

belohnten sich kurz vor Schluss mit ei-
nem verdienten Siegtreffer. Tolle kämp-
ferische und spielerische Leistung, bei
der die gesamte Mannschaft im Team
an ihre Leistungsgrenze ging. Danke
Mädels für das tolle Erlebnis. Es hat mir
gezeigt, dass wir auf dem richtigen Weg
sind. Weiter so und wir werden auch
in Zukunft noch viel Spaß haben. Hof-
fentlich kommen am 30. April um 16.30
Uhr beim Spiel zu Hause gegen Käfertal
mehr Zuschauer. Die Mädels sind es
wert. Deshalb rufe ich allen Gönnern
des Fußballs, Verwandten und Freunden
zu: Kommt am Samstag und feuert uns
an. Danke.

F-Jugend
Beim zweiten Rückrundenspieltag, der
zuhause bei ungemütlichem Wetter
stattfand, zeigte sich bei den Jungs in
den Spielen zwei Gesichter.
Fußballerisch deutlich verbessert, aber
nicht jedes Spiel mit Erfolg beendet
trotz vieler herausgespielter Chancen,
ergaben sich beim FVA 1 folgende Er-
gebnisse: FVA 1-FV Ettlingenweier 1 4:1,
TSV Spessart-FVA 1 2:0, FC Busenbach
1-FVA 1 3:2
Vor allem im ersten Spiel zeigte sich bei
den Jungs ihre Spiellust, gegen Spes-
sart fehlte bei vielen Chancen das Ab-
schlussglück und im Spiel gegen die
derzeit am stärksten einzuschätzende
Mannschaft aus Busenbach fiel deren
Siegtreffer erst knapp vor Spielende.
Weiter so Jungs, noch etwas Zielwasser
trinken, dann werden die Erfolge auto-
matisch kommen.
Beim FVA 2, dem jüngeren Jahrgang,
hatte nur zwei Spiele, da die Mann-
schaft aus Völkersbach aufgrund von
Spielermangel nicht antreten konnte.
FVA 2-FV Ettlingenweier 2 3:1, FC Bu-
senbach 1-FVA 2 8:0
Das Spiel gegen das jüngere Team aus
Ettlingenweier zeigte, dass Potential da
ist, aber die Jungs gegen den älteren
Jahrgang aus Busenbach einfach noch
zu unerfahren und in der Entwicklung
noch nicht so weit sind.

FVA I - VFB Knielingen 0:4 (0:1)
Auch gegen die noch um die Relega-
tion kämpfenden Karlsruher gab es für
den FVA nichts zu erben. In der ersten
halben Stunde tat sich nicht allzu viel,
beide Mannschaften nutzten ihre Mög-
lichkeiten nicht. Wie so oft in dieser
Saison profitierte der Gegner von einem
groben Patzer des FVA und konnte pro-
blemlos zum 0:1 vollenden. Bis zur Pau-
se verhinderte FVA-Torwart Czimenga 2
weitere Einschläge.
Sofort nach der Pause erneut ein leich-
ter FVA-Ballverlust, den die Gäste durch
einen schnellen Konter gnadenlos zum
0:2 nutzten. Denn beim 0:3 stand man
erneut Pate durch einen Fehler bzw.
Schläfrigkeit im Mittelfeld. 5 Minuten
später lud man den VFB auch noch zum
0:4 ein, als die FVA-Abwehr so offen
stand wie das berühmte „Scheunentor“.
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Nicht unerwähnt bleiben soll ein Pfos-
tenschuss des FVA in der 88. Minute,
die einzig gefährliche FVA-Aktion für das
VFB-Gehäuse in Halbzeit 2.
Fazit: Durch zahlreiche leichte Fehler
machte man dem VFB den Sieg mehr
als leicht. Die zahlreichen Abspielfehler
des FVA, gepaart mit Konditionsproble-
men und teilweise nicht hundertprozen-
tiger Einstellung bei manchem Spieler
lassen auch für die nächsten Spiele
keine allzu großen Hoffnungen auf ein
Wunder zu.
Der FVA II sammelte einen weiteren
wichtigen Punkt beim 0:0 gegen den
favorisierten VFB Knielingen II und
konnte dadurch seinen Vorsprung auf
Weingarten II halten. Im Spiel gegen
die favorisierten Knielinger, die noch die
Aufstiegsrelegation im Visier haben, ent-
wickelte sich von Beginn an ein kampf-
betontes Match, in dessen Halbzeit 1
ließ leider der FVA seine Chancen unge-
nutzt. Damit ging es torlos in die Pause,
allerdings wurde dem FVA ein klarer Elf-
meter nicht gegeben.
In Halbzeit 2 ein ähnliches Bild, die
Knielinger erhöhten zwar ihre Offensiv-
bemühungen, allerdings scheiterten sie
entweder an sich selbst oder am gut
aufgelegten TW Brusel.
Der FVA versah sich aufs Kontern, wo-
bei auch hier nichts Zählbares heraus-
sprang. So blieb es am Ende bei einem
intensiven, aber nicht unverdienten 0:0.
Bereits am Freitag, 30.4, 19 Uhr, tritt
der FVA II beim FC Berghausen II an,
während der FVA I am Samstag um
17 Uhr in Berghausen spielt.

Vatertagswanderung,
Christi Himmelfahrt, Donnerstag, 5. Mai
Dieses Jahr führt die Vatertagstour an
Christi Himmelfahrt, 5. Mai, rund um
Winden. Der Sängerrundweg Winden ist
ein Geschenk des MGV Winden anläss-
lich seines 110-jährigen Bestehens im
Jahr 2009.
Die Tour startet in der Ortsmitte von
Winden und geht über einen langsam,
aber stetig ansteigenden Weg durch
schönen Mischwald in die Vorbergzone
des Schwarzwalds unterhalb des Fre-
mersbergs. Vorbei am Schlesierdenk-
mal gelangt man zum Jagdschloss der
Markgräfin Sybilla. Weiter geht es auf
einer ebenen Strecke, bevor es durch
Weinberge mit Blick zu den Vogesen
und zum Straßburger Münster wieder
bergab zum idyllisch gelegenen „Berg-
dorf“ Winden zurückgeht.
Die Streckenlänge beträgt knapp rund
11 km und geht etwas über 350 Höhen-
meter. Gutes Schuhwerk und Wander-
stöcke sind empfehlenswert.
Am Ende der Wanderung ist eine Ein-
kehr geplant. Während der Tour ist
Rucksackverpflegung vorgesehen.

Treffpunkt ist um 10 Uhr am Bahnhof
in Bruchhausen. In Fahrgemeinschaften
geht es dann nach Winden zum Aus-
gangspunkt der Wanderung.
Weitere Infos gibt es beim Organisator
der Wanderung, Werner Huttner,
Tel. 07243/91444.

Saisoneröffnung
Bei eisiger Kälte, aber ohne den an-
gekündigten Regen, fand am Sonntag,
24.4. die Saisoneröffnung 2016 und die
jährlich stattfindende Aktion ‚Deutsch-
land spielt Tennis‘ im Tennisclub in
Bruchhausen statt. Zahlreiche Mitglieder
des Vereins wollten gleich die Plätze
und ihr Spiel nach dem Winter testen
und waren wie immer begeistert von der
Qualität der Plätze - und das schon zum
Saisonstart. Ein großes Dankeschön an
das Platzwartteam, die wieder einmal
eine tolle Arbeit geleistet haben. Etli-
che Besucher, die teilweise zum erstem
Mal einen Tennisschläger in der Hand
hatten, kamen der Einladung nach und
trafen sich auf der schönen Anlage des
Tennisclubs zum Spiel oder einer Trai-
ningseinheit mit Cheftrainer Geza. Das
Spielen half am besten dabei der Kälte
zu trotzen. Allen hat es Freude gemacht.
Einige wollten gar nicht mehr den Platz
verlassen. Ab 14 Uhr war dann die An-
lage in der Hand der Kinder, die ein-
drucksvoll zeigten, was sie im Winter
dazu gelernt haben. Das war sehr schön
anzusehen und die Eltern und Zuschau-
er waren begeistert. Alle hatten ihr Spiel
stark verbessert und freuen sich nun
auf das Training und Spielen im Freien.
Teilweise stellten sich auch die Eltern
als Trainingspartner zur Verfügung und
hatten ganz schön zu laufen…….
Für die Stärkung sorgte dann das Team
vom Ristorante Da Pino. Auch die selbst
gebackenen Kuchen von Mitgliedern
fanden einen sehr guten Absatz. -

Schnupperkurse und Training
In der kommenden Woche starten
neue Trainingskurse für Mitglieder und
Schnupperkurse für Spieler, die noch
nicht Mitglied im TC Blau-Bruchhausen
sind.
Die Konditionen dazu finden Sie unter
www.tcbw-bruchhausen.de.
Hier werden auch die Termine veröffent-
licht, wann die Kurse starten.

Musikverein Bruchhausen

Der MVB bei „Vereine machen Vielfalt“
im Radio
Zunächst besuchte uns Kevin Gerwin
vom Karlsruher Radiosender „die neue
Welle“ am 18. April zur Aufzeichnung
der Sendung „Vereine machen Vielfalt“
im Vereinsheim. Klaus Häffele regte
Ende letzten Jahres die Teilnahme an,
Klaus-Dieter Becker machte den Rest.
Wie Vorgespräch, Terminvereinbarung,
Playlist der Aktiven zusammenstellen
und weitere Vorbereitungen treffen.
Als erstes wurden die Ansagen der
Wunschtitel von Bernhard, Hans, Vol-
ker und Klaus-Dieter aufgenommen an-
schl. erzählte Bernhard in der Rubrik
„Der Verein in 30 Sekunden“ u.a. über
Mitgliederzahlen, jüngstes und ältestes
Mitglied, Hans plauderte im „Nähkäst-
chen“ über lustige Sachen im Verein und
Klaus-Dieter stellte im „Vereinskalender“
unser Geburtstagsfest vor. Und wenn
nicht alles gleich auf Anhieb klappte,
kein Problem „Schnitt“ und nochmal von
vorne. Nach Ende der Aufzeichnung, die
ca. 1 Std. dauerte, gab es noch eine
Urkunde und ein Gruppenfoto mit allen
Anwesenden.
Am letzten Sonntag war es schließlich
soweit und unser Verein war im Ra-
dio auf 101,8 „die neue Welle“ in der
Sendung „Vereine machen Vielfalt“ zu
hören. Eine rundum gelungene Sendung
in der unser Musikverein toll präsentiert
wurde. Eine schöne Erfahrung und ein-
zigartige Werbung für unseren Verein.
Herzlichen Dank an „die neue Wel-
le“ dass wir unseren Verein vorstellen
konnten, Kevin Gerwin für die nette Ge-
sprächsführung und tolle Zusammenar-
beit und schließlich auch den Terminpla-
nern von der DFL, die dem KSC kein
Sonntagsspiel bescherten. Denn sonst
hätte es am 24.04.2016 leider nicht ge-
klappt.

Das Geburtstagsfest - „105 Jahre Mu-
sikverein Bruchhausen e.V. - 25 Jahre
Vereinsheim“
Vom 29. April bis 1. Mai veranstaltet
der Musikverein Bruchhausen sein „Ge-
burtstagsfest“ mit einem Zeltfest auf
dem Festplatz in Bruchhausen. Der Ver-
ein feiert seinen 105. Geburtstag und
das 25. Jubiläum unseres Vereinsheims.
Im Vereinsheim findet eine kleine Aus-
stellung über die Vereinsgeschichte so-
wie die Bauzeit des Vereinsheimes statt
im Festzelt gibt es derweilen Musik non-
stop für Jung und Alt.

Das Festprogramm:
Am Freitag, 29. April, ist Festbeginn
um 17 Uhr. Um 18 Uhr ist Fassanstich
mit Freibier durch unseren MdL Wer-
ner Raab bei seinem letzten offiziellen
Auftritt. Anschl. spielen die „Spessarter
Musikanten“ und die „Original Pfälzer
Blasmusikanten“ aus Neuburg/Pfalz.
Festbeginn am Samstag ist um 12 Uhr.
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Ab 14 Uhr findet das „Bezirksjugend-
kapellentreffen Obere Hardt“ statt. Hier
zeigen, eingebettet in lustige Spiele, die
Jugendkapellen der Musikvereine Sulz-
bach, Malsch, Ettlingenweier, Oberweier,
Durmersheim, Bruchhausen sowie das
Forum Musicum ihr Können. Ab 20 Uhr
laden wir alle Junggebliebenen zum
„Tanz in den Mai“ mit den „TwinCats“
ins Festzelt.

Der 1. Mai beginnt um 11 Uhr. Ab 12
Uhr unterhält der Musikverein Sulzbach.
Unter den Klängen der „Froschbacher
Dorfmusikanten“ wird um 14 Uhr der
Maibaum gestellt. Anschl. spielt der Mu-
sikverein Muggensturm zur Unterhaltung
auf. Den Abschluss macht ab 18 Uhr die
„Böhmische Musik Karlsbad“.

Wir haben ein buntes Programm für
Jung und Alt im Festzelt, im Vereins-
heim und mit einem Vergnügungspark
zusammen gestellt zu dem wir Sie recht
herzlich willkommen heißen. Und das
Beste: an allen Veranstaltungstagen ist
der Eintritt FREI.

An alle Helfer und die, die es werden
wollen
Am Mittwoch beginnen wir ab 15 Uhr
mit dem Zeltaufbau bei dem wir jede
helfende Hand benötigen. Ebenso geht
es am Donnerstag und Freitag weiter
mit dem Einrichten des Festzeltes. Wer
noch nicht während des Festes einge-
teilt ist und gerne eine Schicht über-
nehmen möchte kann sich bei Christian
Bretzinger Tel.: 5232632 melden. Eben-
so suchen wir noch „FRÜHAUFSTE-
HER“, die die Nachtwache ablösen. Der
Abbau beginnt noch am Sonntagabend.
Weiter geht es dann am Montag um 8
Uhr. Ansprechpartner auch hier Christian
Bretzinger.

Eine Bitte an alle: Sollte während des
Festes Hilfe benötigt werden, z. B. Glä-
ser und Geschirr abräumen, helft bitte
mit, auch wenn ihr nicht eingeteilt seid.
Nur gemeinsam ist eine solche Veran-
staltung positiv zu gestallten. Wir be-
danken uns jetzt schon für die Unter-
stützung.

Weitere Infos zum Fest gibt es auf unse-
rer Homepage www.mv-bruchhausen.de

Süßes zum Fest
Wer einen süßen Beitrag zum Geburts-
tagsfest leisten möchte melde sich bitte
bei Coffeemaker Hans Vetter, Tel.: 90776
oder bringe seinen süßen Beitrag ein-
fach im Festzelt vorbei.
Herzlichen Dank für die Unterstützung.

Musikproben im Vereinsheim
Jugendorchester: dienstags um 18:15 Uhr;
Blasorchester: donnerstags um 20 Uhr

MVB im Internet
Infos, Bilder, Geschichten und alles wo-
für hier kein Platz ist finden Sie auf
www.mv-bruchhausen.de.

Rückschau
JHV am 19. April - Ein ausführlicher Be-
richt erscheint im Amtsblatt der kom-
menden Woche. Internetkundige können
ihn unter ‚Berichte‘ ab Donnerstag die-
ser Woche auf unserer Website einse-
hen.

Rückschau - Konfirmation am 24. April
Unter Leitung ihres Dirigenten Harald
Volz haben Aktive des Chores InTone
am vergangenen Sonntag den festli-
chen Konfirmationsgottesdienst der Lu-
thergemeinde in der St. Josef Kirche
in Bruchhausen mit Liedbeiträgen be-
gleitet. Herzlichen Dank an Pfarrer Dr.
Maaßen für die freundliche Einladung.
Allen Konfirmierten wünscht der GVE
viel Glück, allzeit festen Halt im Glauben
und Gottes Segen für ihren weiteren Le-
bensweg.

Einladung zum Spargelfest
am 7. + 8. Mai
Am Wochenende von Muttertag ver-
anstaltet der Gesangverein wieder ein
„Großes Spargelessen“ in und vor dem
Vereinsheim bei der Franz-Kühn-Halle,
Teichweg 6 in Bruchhausen. Alle Freun-
de des Vereins und deren Familien so-
wie natürlich auch die weitere spargel-
begeisterte Bevölkerung sind herzlich
eingeladen, die eigene Küche an diesen
Tagen kalt und sich bei einem Besuch
des Festes von hochmotivierten Aktiven
des Vereins umsorgen zu lassen:
Am 7. Mai von 17 bis 23 Uhr und am
8. Mai von 11 bis 15 Uhr bieten wir Ih-
nen herzhafte Badische Spargelgerichte;
dazu Qualität von der Metzgerei Mohr,
Weinhandel Hinzmann und Hausbräu
‚Kühler Krug‘. Am Muttertag gibt es für
alle Mütter eine perlig-spritzige ‚Blume
im Glas‘ umsonst sowie für alle Nasch-
katzen frischen Kaffee und Kuchen zu
günstigen Preisen im „Café Edelweiß“.
Darüber hinaus lassen wir Sie auch bei
wechselhaftem Wetter nicht im Regen
stehen: An die 200 nässegeschützte
Sitzplätze erwarten Sie, davon an die 50
fest umbaut im Vereinsheim. Im Übrigen
verweist der GVE auf die Bestimmungen
des Jugendschutzgesetzes.

Weitere Informationen über den Verein
unter www.gve-bruchhausen.de

Deutsches Rotes Kreuz
DRK-Blutspendeaktion in Bruchhausen
Am Donnerstag, 28.4., findet von 15.30
- 19.30 Uhr in der Franz-Kühn-Halle,
Teichweg, die nächste DRK-Blutspen-
deaktion statt. Alle gesunden Menschen
von 18 bis 71 Jahren können Blut spen-
den. Erstspender bis zur Vollendung des
65. Lebensjahres.
Bitte Personalausweis zum Blutspende-
termin mitbringen.

Mitgliederversammlung
Die nächste Monatsversammlung des
Kleintierzuchtvereins Bruchhausen fin-
det am Freitag, 6. Mai, um 19 Uhr im
Vereinsheim statt. Hierzu sind beson-
ders alle Verwaltungsmitglieder recht
herzlich eingeladen. Als Schwerpunkt
der Tagesordnung wird das bevorste-
hende Hähnchenfest behandelt.
Terminvorschau:
Am 21. und 22. Mai veranstaltet der
Kleintierzuchtverein sein Hähnchenfest.
Weitere Informationen gibt es in der
nächsten Ausgabe des Amtsblattes.

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Land
Erstkommunion 2017
Die Erstkommunionfeier 2017 für Bruch-
hausen, Ettlingenweier und Oberweier,
findet nicht wie angekündigt am Os-
termontag 2017, sondern am Sonntag,
30. April in St. Dionysius Ettlingenweier
statt.

TV Ettlingenweier

Abt. Handball
Jahreshauptversammlung des TVE
vom 23. April
Am vergangenen Samstag trafen sich
die Mitglieder des TV Ettlingenweier zur
Jahreshauptversammlung im Clubhaus
„Zum Alten Jahn.“ Nachdem im vergan-
genen Jahr noch provisorische Über-
gangslösungen gefunden werden muss-
ten, haben die nachfolgenden Monate
folgende Ämterbesetzung ergeben: To-
bias Deininger (1. Vorstand), Klaus Rübel
(2. Vorstand), Isabelle Gleixner (Sport-
wart), Rainer Utz (Jugendwart), Patricia
Bieringer (Schriftführer), Christina Kassel
(Damenwart) und Carolin Ruml (Pres-
sewart). Nach einer ordnungsgemäßen
Eröffnung und einem Gedenken an die
verstorbenen Mitglieder berichtete der
1. Vorstand Tobias Deininger über ein
erfolgreiches Jahr 2015 und anstehende
Aufgaben für 2016. Sportwart Isabelle
Gleixner und Jugendwart Rainer Utz
blickten anschließend auf eine erfolg-
reiche Handballsaison zurück. Letzterer
wird sein Engagement als Herrentrainer
mit dem heutigen Spieltag leider been-
den. Der TVE dankt Rainer Utz auf die-
sem Wege ganz herzlich für seine Arbeit
und ist froh, ihn als Jugendwart behalten
zu können. Manfred Schröder berichtete
stellvertretend für die Wanderabteilung
von einer schönen Wandersaison, die
meistens auch vom Wettergott wohlwol-
lend unterstützt wurde.
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Auch der Plan für kommende Wan-
derungen steht bereits und alle Inter-
essierten sind dabei jederzeit herzlich
willkommen! Darüber hinaus reflektier-
te Kassenwart Jürgen Mahrle über ein
solides und ausgeglichenes Jahr 2015.
Durch die Kassenprüfer Uli Bannwarth
und Dietmar Lumpp wurde eine ordent-
liche Buchführung mit keinerlei Unregel-
mäßigkeiten festgestellt. Somit steuert
der TVE mit seinen Mitgliedern in Rich-
tung einer hoffentlich erfolgreichen Sai-
son 2016/17.

TV Ettlingenweier - Turnerschaft
Mühlburg 2 29:36 (16:13)
Bereits vor dem letzten Saisonspiel
gegen die TS Mühlburg 2 stand fest,
dass die Herrenmannschaft des TVE
nicht mehr absteigen kann. Somit ging
man ohne Druck in das Spiel, das man
als Saisonabschluss unbedingt gewin-
nen wollte. So legten die Herren auch
gleich los und erzielten in Hälfte eins
viele Tore. Der große Schwachpunkt war
die Abwehr. Vor allem die gegnerischen
Kreisläufer bekam man nicht in den Griff
und so musste man viele leichte Ge-
gentreffer hinnehmen. Jan im Tor war
es zu verdanken, dass der TVE nicht
noch mehr Tore kassierte. In der zweiten
Halbzeit brach die Mannschaft dann ein.
Im Angriff gab es keine Bewegung mehr
und in der Abwehr war man so schwach
wie in der ersten Hälfte. Dazu kamen
noch etliche vergebene klare Chancen.
Auch wurden vier 7m-Strafwürfe nicht
verwandelt. So stand am Ende eine
deutliche Niederlage. Dies war das letz-
te Spiel von Trainer Rainer Utz, der die
Herrenmannschaft des TVE verlässt. Er
betreute das Team viele Jahre und zu-
sammen erlebte man viele Höhepunkte.
Die ganze Mannschaft bedankt sich für
sein großes Engagement.
Es spielten: Daniel Steinhülb (Tor), Jan
Weßbecher (Tor), Jannis Rapp (4), Ale-
xander Mahrle (1), Felix Roskos (6/1),
Lukas Rauch, Marius Ochs (3), Paul
Manea (3), Maximilian Bregler (1), Björn
Weber (1), Dominik Deubel (7), Martin
Gladitsch (3)

Damen Landesliga
TV Ettlingenweier - TS Mühlburg 16:15
(9:10)
Am letzten Spieltag mussten die Da-
men gegen die stärkste Mannschaft der
Rückrunde antreten. Trotz der Ausfälle
der immernoch verletzten Spielmacherin
Laura und der Toptorschützin Lea konn-
te man vor allem aufgrund einer starken
Abwehrarbeit immer auf Tuchfühlung
bleiben. In einer engen Schlussphase
konnten die Weirermädels dann 5 Minu-
ten vor Schluss zum ersten Mal die Füh-
rung übernehmen und gaben diese bis
zum Ende, vor allem dank einer tollen
käpferischen Leistung, nicht mehr ab.
Leider verpasste man nun in der Endab-
rechnung als Tabellenachter den 6. Platz
und damit verbundenen Aufstieg in die
Verbandsliga um gerade einmal 2 Punkte.

Trotz allem kann die Mannschaft, die in
der vergangenen Runde zur Hälfte aus
Noch-A-Jugendlichen bestand, auf das
Geleistete stolz sein. 19 Punkte hätten
dieser unerfahrenen Mannschaft vor der
Runde wohl nur die Wenigsten zuge-
traut.

Fußballverein Ettlingenweier

DAMENMANNSCHAFT
17. Spieltag: SG Jöhlingen/Söllingen –
FV Ettlingenweier 1:2 (0:1)
Torschützen: Melissa Seilnacht, Sarah
Weber
Am vergangenen Samstag konnten die
Mädels des FVE die nächsten drei Punk-
te auf ihrem Konto verbuchen. Nach
zwei Niederlagen in Folge war es an der
Zeit, endlich mal wieder eine spielerisch
sowie kämpferisch gute Leistung zu er-
bringen. Nach dem Motto „Es gibt nur
ein Gas, Vollgas!“ traten die FVE Damen
ab der ersten Minute des Spiels dann
auch auf. Selbstbewusst und mit schö-
nen Spielzügen erarbeiteten sie sich
mehrere Torchancen. Das 0:1 lag in der
Luft, aber der Ball wollte einfach nicht
in das gegnerische Tor. Erst in der 40.
Spielminute wurde der FVE durch Melis-
sa Seilnacht, die im Strafraum frei zum
Abschluss kam, mit dem Führungstreffer
erlöst. In der zweiten Halbzeit gelang
dem Gegner schon nach vier Minuten
durch eine Unachtsamkeit des FVE der
Ausgleichstreffer. Somit brachte sich die
SG Jöhlingen/Söllingen wieder schlagar-
tig ins Spiel. Es entwickelte sich ein hart
umkämpftes Spiel. Die Damen des FVE
hatten jedoch die eindeutig gefährliche-
ren Torchancen. Mehrmals verfehlten die
Mädels im Alleingang nur knapp das
gegnerische Tor. Der FVE wollte sich
aber keinesfalls nur mit einem Unent-
schieden zufrieden geben. Nach einer
Flanke von Saphira Seilnacht auf den
langen Pfosten des gegnerischen Tores
konnte Sarah Weber noch mit der Fuß-
spitze den Ball ins Netz schieben.
So lautete der Endstand 1:2. Allerdings
hätte der FVE in diesem Spiel endlich
mal etwas Positives für das Torverhält-
nis tun können. Aber Sieg ist Sieg und
deshalb belohnten sich die FVE Mädels
nach dem Spiel mit einem gemeinsa-
men Abendessen im Alten Bahnhof in
Malsch.
Die Damen des FVE treten am kom-
menden Samstag um 17.30 Uhr daheim
gegen den 1. FC Ersingen an.

1. Mannschaft
1. FC ERSINGEN - FVE 1:3 (1:1)
Torschützen: SEBASTIAN DIRSCHERL
2, VINCENT SCHMIDT
Schon jetzt kann man sagen, dass die 1.
Mannschaft des FVE eine überragende
Rückrunde spielt, denn auch im 7. Spiel
in Folge bleibt die ANSTETT-TRUPPE
ungeschlagen und steht auf einem her-
vorragenden 5. Tabellenplatz mit Blick
nach dem 4. Tabellenplatz.

Beim Ankommen in Ersingen schneite
es. Mit dem Anpfiff besserte sich das
Wetter und bereits nach vier Spielmi-
nuten erzielte SEBASTIAN DIRSCHERL
den frühen Führungstreffer für den FVE.
Danach tat sich der FVE durch die zum
Teil überharte Gangart des abstiegsge-
fährteten FC Ersingen schwer, zu seinem
Spiel zu finden. Obwohl unsere Stürmer
mehrere gute Torchancen hatten, erziel-
te der Gegner in der 22. Spielminute
nach einem leichtsinnigen Abwehrfeh-
ler den 1:1- Ausgleich. Als in der 36.
Spielminute auch noch unser Tormann
OLIVER HOFHEINZ mit Rot den Platz
verlassen musste und durch unseren
Abwehrspieler DENNIS BOGESCH er-
setzt wurde sah es für den FVE nicht
gut aus. Bis zum Halbzeitpfiff drängte
der Gegner auf den Führungstreffer, die
gesamte Mannschaft wehrte sich erfolg-
reich dagegen. So wurden mit dem 1:1
Unentschieden die Seiten gewechselt.
In der Halbzeitpause stellte unser Trai-
ner PATRICK ANSTETT die Mannschaft
um. Obwohl die 1. Mannschaft mit ei-
nem Spieler weniger spielen musste,
spielte fast nur noch der FVE. Man ließ
jetzt den Ball und Gegner laufen und er-
spielte sich unter dem Beifall der vielen
mitgereisten FANS und ZUSCHAUER
Torchance um Torchance. Die wenigen
gefährlichen Einschussmöglichkeiten
des Gegners machte unser super spie-
lender Ersatztorwart DENNIS BOGESCH
zunichte. Den 2:1-Führungstreffer er-
zielte in der 73. Spielminute mit einem
sehenswerten 25.-Meter-Schuss wiede-
rum SEBASTIAN DIRSCHERL mit sei-
nem zweiten Treffer. Danach machte der
FC Ersingen noch mehr auf und die
1. Mannschaft des FVE hatte jetzt jede
Menge Platz sein schnelles Spiel vorzu-
tragen. Nach einem schnellen Vorstoß
erzielte in der 89. Spielminute VINCENT
SCHMIDT nach Vorlage von DAVID PITZ
den 1:3-Siegtreffer. Ein Klassespiel be-
sonders in der 2. Halbzeit zeigte die 1.
Mannschaft des FVE und somit war der
Auswärtssieg hoch verdient.
Ein großes DANKESCHÖN und viel LOB
geht an DENNIS BOGESCH, der sich
sofort bereit erklärte ins Tor zu stehen
und somit einen erheblichen Teil zum
Sieg beitrug.
Mit dieser guten Leistung sollte auch
beim nächsten Heimspiel am kommen-
de Samstag gegen den CFR Pforzheim
zum achten Male in Folge der FVE un-
geschlagen bleiben.

VORSCHAU
1. Mannschaft
Samtag, 30. April, um 15.30 Uhr
FVE - 1. CFR PFORZHEIM 2
2. Mannschaft
SpVgg Söllingen – FV Ettlingenweier II
0:5 (0:0)
Torschützen: 2x SEBASTIAN BECKER,
PHILIPP LAUBENSTEIN, MARIUS
BUCHER, DENNIS LIEBMANN
Die 2. Mannschaft trat nach einer herben
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Niederlage in Stupferich zu einem
schweren Auswärtsspiel beim Tabel-
lenzweiten in Söllingen an. Anfangs
tasteten sich beiden Mannschaften ab
und es gab kaum nennenswerte Aktio-
nen. Einige Angriffsversuche auf beiden
Seiten wurden von den jeweiligen De-
fensivabteilungen im Keim erstickt und
somit kam ein sehr zähflüssiges Spiel
zustande, welches weder den Gastge-
ber noch den FVE zu großen Torchan-
cen kommen ließ. In der Halbzeit jedoch
beschwor das Trainerduo Kaufmann/
Tohn die Mannschaft zu einem gewag-
teren Offensivspiel, was dazu führte,
dass in der 50. Minute Sebastian Be-
cker nach einem gut durchkombinier-
ten Angriff das 1:0 markieren konnte.
10 Minuten später folgte das 2:0 durch
Philipp Laubenstein. In der Folge war
es kein Wunder, dass der Gegner wie
gelähmt agierte und so konnte Marius
Bucher per lehrbuchreifem Kopfballtref-
fer das 3:0 erzielen. Kurz darauf folgte
sogar noch das 4:0 durch Sebastian
Becker. Kurz vor Ende der Öffnungs-
zeit legte Dennis Liebmann nach einem
ordentlich vorgetragenen Angriff das
5:0 nach, welches letzten Endes zum
Endstand führte. Durch Chancen von
Marius Bucher, Sebastian Becker oder
auch Kapitän Bernhard Baier hätte die
Führung sogar noch ausgebaut werden
können, schlussendlich war der Sieg in
Ordnung und hochverdient und man be-
trieb nach der Niederlage in Stupferich
etwas Schadensbegrenzung. Nun gilt
es, in den nächsten Spielen diese Form
zu bestätigen und somit die Runde er-
folgreich zu Ende zu bringen, da es in
den nächsten Wochen noch viele Spiele
gibt, in denen die Gegner um den Ab-
stieg oder Aufstieg spielen.
Vorschau:
Samstag, 30. April, 13:30 Uhr
FV Ettlingenweier II - SV Burbach

3. Mannschaft
ATSV Mutschelbach III – FV Ettlingen-
weier III 5:5 (1:2)
Torschützen: 3x ALI RAMA, RENE EHR-
LE, STEFAN SIEMEC
Drei Mal in Führung gegangen und doch
nicht gewonnen – so erging es der 3.
Mannschaft des FVE am vergangenen
Sonntag gegen den ATSV Mutschelbach
III. In einem ereignisreichen Spiel muss-
te der FVE bereits in der 5. Spielminute
ein Gegentor hinnehmen, konnte dann
allerdings durch zwei Tore von René
Ehrle und Ali Rama mit einer Führung in
die Pause gehen.
Nach dem Seitenwechsel ging es mun-
ter weiter. Durch 2 Tore in 2 Minuten
ging der ATSV Mutschelbach III mit 3:2
in Führung. Doch diese währte nicht lan-
ge. Bereits eine Minute später konnte
Stefan Siemec zum 3:3 ausgleichen. In
der 80. Spielminute konnte Ali Rama
den FVE erneut in Führung bringen,
doch wieder fiel wenige Minuten spä-
ter der 4:4 Ausgleichstreffer. Mit sei-
nem 3. Treffer in diesem Spiel erzielte

Ali Rama in der vorletzten Spielminute
die 5:4-Führung für den FVE und man
wähnte die 3 Punkte sicher. Doch in der
letzten Spielminute schenkte der FVE 2
Punkte wieder her und Mutschelbach
erzielte durch einen Strafstoß das 5:5.
Beide Mannschaften mussten sich nach
einem turbulenten Spiel mit der Punkte-
teilung zufrieden geben.

Vorschau:
Mittwoch, 4. Mai, 19 Uhr
SC Bulach - FV Ettlingenweier III

Abt. Jugendfußball
E-Jugend
Spielbericht 3. Spieltag am 23. April
FC Alem. Eggenstein – FVE (6:3) 11:6
Im wahrsten Sinne des Wortes eiskalt
erwischt wurden wir am Samstagmit-
tag in Eggenstein. Bei fünf Grad und
strömendem Regen lag man nach einer
Viertelstunde schon mit 0:6 zurück.
Aufopferungsvoll kämpfte man sich bis
zu Halbzeit wieder ein wenig heran. Zu
Beginn der zweiten Halbzeit bekamen
wir wieder ein paar schnelle Tore und
das Spiel war somit entschieden.
Ein besonderer Dank unserem Torwart
Marcel, welcher wohl ebenso wenig die
Möglichkeit hatte richtig warm zu wer-
den, wie unsere Fans.
Es spielten: Marcel, Robin, Nicolai,
Erblin, Samuel, Emma, Jan-Philipp,
Benjamin, Nico, Finn und Noah.
Torschützen; Nico 4; Finn 2

Vorschau:
5. Spieltag am Samstag, 30. April, 12 Uhr
FVE – SG Siemens Karlsruhe

TTV Ettlingenweier 1980 e.V.
Schülermannschaft erreicht im 1.Jahr
in der Schüler-A-Konkurrenz die Vize-
meisterschaft
Unsere Schüler beendeten ihre Saison
mit einem souveränen 6:1 gegen den
Tabellenletzten TTV Spöck. Damit blieb
es bei den 4 Verlustpunkten, die man
einzig gegen den ASV Grünwetterbach
als Meister der Kreisklasse Schüler-A
einstecken musste. Dahinter holte man
sich mit großem Abstand zum Drittplat-
zierten die Vizemeisterschaft.
Dies ist ein großer Erfolg, wenn man be-
denkt, dass es für die Schüler die 1.Teil-
nahme an der Schüler-A Altersklasse war
und einige unsere Spieler auf Grund ih-
res Alters eigentlich noch in der unteren
Alterskategorie starten könnten. In den
durchweg positiven Spielerbilanzen spie-
geln sich die Früchte steter Trainingsar-
beit mit der erfahrenen Jugendtrainerin
Edit Urban wider, die bei unserer Jugend
für eine solide Basis technischer Tisch-
tennisfähigkeiten gesorgt hat, die es jetzt
auszubauen gilt. Da ist natürlich der Trai-
ningsfleiß jedes Einzelnen gefragt. Aber
bei derartigen Erfolgen muss man sich
um die Motivation des TTV Nachwuch-
ses nicht sorgen. Gratulation zum 2.Platz
und weiter so!

Rundenabschluss Turnier für unsere
Schüler setzt Akzente der sportlichen
Begegnung.
Mit etlichen Schülern aus den Vereinen
TTC Weingarten und SVK Beiertheim
wurde ein selbstorganisiertes Turnier
veranstaltet, das nach Ablauf der Ver-
bandsspielrunde den Sinn hatte, kon-
zentriertes Tischtennis mit Gewinnziel
zu spielen, jedoch ohne den offiziellen
Charakter. Zum zwanglosen Spaßfaktor
trug nicht nur das sonnige Wetter, son-
dern auch das Angebot des Vereins an
belegten Brötchen, Kuchen und Geträn-
ken bei. Damit alle Schüler des TTV Ett-
lingenweier zum Einsatz kamen, wurden
zwei gleichstarke Mannschaften à vier
Spieler(innen) zusammengestellt.
In Mannschaft 1 spielten Nina Lumpp
und Leonie Lumpp zusammen mit Jo-
nas Plathow und Jonas Lumpp, (sie-
he Foto zweite Reihe Mitte), die zweite
TTV-Mannschaft startete mit: Felix Pla-
thow, Lukas Bönke, Marcel Clour und
Tim Bönke, (auf dem Bild die untere
Reihe).

Natürlich gab es am Ende nicht nur eine
ganze Reihe Platzierungs-Urkunden,
sondern auch eine Siegermannschaft-
auf unserem Bild die obere Reihe aus
Weingarten: Tim Martin, Simon Plato,
Benedikt Pilgrim und Daniel Martin.

Maifest 2016
Dieses Jahr veranstalten wir unser Mai-
fest vom 30. April bis 1. Mai in und um
die Bürgerhalle in Ettlingenweier. Dazu
bieten wir hervorragende Möglichkei-
ten zum Tanzen auf Livemusik und eine
große Tanzfläche. Hierzu laden wir Sie
herzlich ein. An beiden Tagen ist der
Eintritt frei.

Programm:

30. April Tanz in den Mai
18 Uhr Festbeginn für Groß und Klein,
ab 19 Uhr können Sie zum Tanz in den
Mai mit Tanzmusik von R. Thoresen ihr
Tanzbein in der Bürgerhalle schwingen.

1. Mai Der Mai ist gekommen
10:30 Uhr Maispielen im Ort
ab 11:30 Uhr: Mittagstisch, Kaffee und
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Kuchen. Musikalische Unterhaltung
durch das Hauptorchester des MVE.
An beiden Tagen ist für Essen und Trin-
ken bestens gesorgt. Original Elsässer
Flammkuchen, Heiße, Bratwurst, Kräu-
tersteakweck, Pommes, Kringelpom-
mes, Maultaschen mit Kartoffelsalat
oder Brühe. Sonntags Kaffee und Ku-
chen. Auch an unsere kleinen Gäste ist
gedacht. An beiden Tagen könnt ihr in
der Hüpfburg um die Wette hüpfen.

Hauptorchester
Nächste Probe: Freitag, 29. April,
20 Uhr, Vereinsheim.

Jugendorchester
Nächste Probe: 29. April, 18:30 Uhr,
Vereinsheim.

MVE-Treff im Monat Mai:
Alle Freunde des Vereins treffen sich
auch im Mai wieder zum MVE-Treff. We-
gen des Feiertages findet er am Don-
nerstag, 12. Mai, statt. Treffpunkt wie
immer im Vereinsheim des MVE.
Beginn ist um 14:30 Uhr.

Nachruf
Am 21. April verstarb unser langjäh-
riger MVE-Treff-Kamerad Sebastian
Führinger im Alter von 88 Jahren.
Bis vor kurzem kam er regelmäßig
zum Treff und war ein gerngesehener
Gast. In tiefer Trauer verabschieden
wir uns von ihm. Deine MVE-Treff-
Kameraden.

Reinschauen
Weitere Infos zum Verein und unseren
Ausbildungsmöglichkeiten unter
www.mv-ettlingenweier.de oder beim
Vorstand unter Tel. 07243 / 524121.

Deutsches Rotes Kreuz
DRK-Blutspendeaktion in Bruchhausen
Am Donnerstag, 28.04., findet von 15.30
- 19.30 Uhr in der Franz-Kühn-Halle,
Teichweg, die nächste DRK-Blutspen-
deaktion statt. Alle gesunden Menschen
von 18 bis 71 Jahren können Blut spen-
den. Erstspender bis zur Vollendung des
65. Lebensjahres.
Bitte Personalausweis zum Blutspende-
termin mitbringen.

Männerballett Turnier
Am 23.4. fand das Männerballett Turnier
der Ettlinger Moschdschelle statt, an
dem auch das Männerballett der Gro-
KaGe, die Gringelbacher Tanzallergiker,
teilnahmen. Die Siegesserie ging weiter,
denn erneut belegten sie Platz 1. Dieses
Mal gab es nicht nur für die Platzie-
rung einen Pokal, sondern auch für den
Spaßfaktor und für die größte Fange-
meinde. Auch diese Pokale konnte das
Männerballett für sich gewinnen.

Die GroKaGe ist stolz auf ihre Jungs und
auf die Trainerinnen! Ein Dank geht auch
an die Fans, die zahlreich erschienen
sind und kräftig anfeuerten und feierten.

VdK Ettlingenweier-
Oberweier

DRV rät zur Prüfung der Jahresmeldung
Arbeitnehmer sollten bis Ende April die
Jahresmeldung für 2015 von ihren Ar-
beitgeber erhalten haben. Diese enthält
Angaben darüber, wie lange man be-
schäftigt war und was verdient wur-
de. Die Deutsche Rentenversicherung
(DRV) Baden - Württemberg rät allen
Versicherten, die Jahresmeldung be-
sonders sorgfältig zu prüfen und gut
aufzubewaren. Aus diesen Daten wird
die spätere Rente berechnet. Wer Feh-
ler bei Name, Geburtsdatum, Anschrift,
Versicherungsnummer, Dauer der Be-
schäftigung oder Bruttoverdienst auf
der Jahresmeldung entdeckt, sollte sich
umgehend mit seinem Arbeitgeber oder
seiner Krankenkasse in Kontakt setzen
und die Meldung berichtigen lassen.
Bei der Berechnung der späteren Rente
können fehlerhafte Angaben eine zügige
Bearbeitung erschweren und im Ernstfall
auch bares Geld kosten. Mehr Tipps wie
man sein Versicherungskonto vollstän-
dig und aktuell halten kann, enthält der
kostenlose DRV - Flyer „Kontenklärung:
Fragen und Antworten“, (Download un-
ter http//:www.deutsche-rentenversiche-
rung-bw.de) oder als Papierversion be-
stellbar: Telefon (0721) 825-23888 oder
über presse@drv-bw.de per E-Mai.

Termine im Mai:
Liederabend
Die Singgruppe des VdK-Ortsverbandes
Ettlingenweier-Oberweier trifft sich das
nächste mal am Do. 12. Mai wie üblich
um 19 Uhr zu einem fröhlichen Singa-
bend im Vereinsheim des Tischtennis-
vereins bei der Bürgerhalle. Jedermann
der gerne singt ist dazu herzlich einge-
laden. Diesmal hat sich Herr Norbert
Schmidt angesagt, der uns auf seiner
Gitarre begleitet.

Spielnachmittag
Am Mittwoch, 18. Mai, um 15 Uhr eben-
falls im Vereinsheim des TTV. Gespielt
werden jeweils Karten- oder Brettspie-
le, was gerade beliebt. Skat wird gerne
gespielt, und vielleicht finden sich auch
vier Spieler für einen Schafbock?!

Ortsverwaltung
„Im Roth“ wird für bis zu sieben Wochen
gesperrt
Wasserleitungen und Hausanschlüsse
werden erneuert
Die Netzgesellschaft der Stadtwerke

Ettlingen, die SWE Netz GmbH, verlegt
in der Straße „Im Roth“ in Oberweier
neue Wasserleitungen und erneuert im
Zuge dessen auch die Wasserhausan-
schlüsse. Hierzu ist es erforderlich, dass
die Straße ab voraussichtlich 2. Mai für
etwa sieben Wochen gesperrt wird vom
Kreuzungsbereich in der „Etogestraße“
bis zum Haus Im Roth 9.
Die betroffenen Anwohner „Im Roth“
wurden über die erforderlichen Arbei-
ten bereits mit einem Schreiben von der
SWE Netz GmbH informiert und auch
darauf aufmerksam gemacht, dass teil-
weise die Baumaßnahmen über die Pri-
vatgrundstücke bis direkt zu den Häu-
sern durchgeführt werden.
Sukzessive kann es im Zuge der Arbei-
ten erforderlich sein, dass temporär die
Wasserversorgung unterbrochen werden
muss. Über den genauen Zeitpunkt wird
die SWE Netz GmbH die Bewohner
rechtzeitig schriftlich informieren.
Die Arbeiten „Im Roth“ sind Teil der um-
fangreichen Modernisierungsarbeiten im
gesamten Versorgungsnetz, die von der
SWE Netz GmbH derzeit in ganz Ett-
lingen durchgeführt werden, damit die
Versorgungsqualität und Versorgungssi-
cherheit auch in Zukunft ihren hohen
Standard behalten.
Die SWE Netz GmbH bittet die Unan-
nehmlichkeiten zu entschuldigen und
dankt den betroffenen Bürgerinnen und
Bürgern für ihr Verständnis. Bei weiteren
Fragen steht die SWE Netz GmbH unter
07243/101-672 zur Verfügung.

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Land
Erstkommunion 2017
Die Erstkommunionfeier 2017 für Bruch-
hausen, Ettlingenweier und Oberweier,
findet nicht wie angekündigt am Os-
termontag 2017, sondern am Sonntag,
30. April in St. Dionysius Ettlingenweier
statt.

Luthergemeinde
Intermezzo- Salonorchester

eine Aktivgruppe des
Begegnungszentrums Ettlingen

bietet Bunte Frühlingsklänge
beim Benefizkonzert

für die Renovierung des
Gemeindezentrums der

Luthergemeinde in Bruchhausen
am Sonntag, 8. Mai (Muttertag)

um 17 Uhr in der Meistersingerstr. 1-3

TSV Oberweier
Außerordentliche
Mitgliederversammlung
Auf Anordnung des Registergerichtes
beim Amtsgericht Mannheim muss der
Verein bei seiner am 7. Mai 2015 verab-
schiedeten neuen Satzung zwei Eintra-
gungshindernisse beseitigen:
1. 11.3 Die Form der Einladung zur Mit-

gliederversammlung
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2. 13.1 Führung und Unterschrift der
Protokolle

Daher erfolgt hiermit die Einladung zu
dieser außerordentlichen Mitgliederver-
sammlung zum

25. Mai 19 Uhr
im Clubhaus des TSV Oberweier

Die Tagesordnung umfasst lediglich die
Abstimmung der beiden inkriminierten
Punkte.

Heinzlers Hoffest - der TSV lädt ein -
Gute Traditionen sollte man erhalten und
eine gute Traditon ist seit vielen Jahren
das Hoffest auf dem Hof der Familie
Heinzler mitten im Frühling gewesen.
Gewesen? Nun da sich der Gesangs-
verein zu einem Projektchor entwickelt,
stellte sich die Frage, wie es mit dem
Hoffest weitergehen sollte. Hier traf man
sich doch bei Gegrilltem und Bier, Wein
oder Säften, man redete über dies und
das, von kommunaler bis zur Weltpolitik
oder ganz was anderem, man traf, wen
man schon länger nicht gesehen hatte,
und ab und an wurde auch gesungen.
In guter Traditon eben.
Diese Tradition will jetzt der TSV über-
nehmen und lädt deshalb zu diesem
Hoffest am

6. Mai ab 18 Uhr
ein. Der Rahmen mit Essen und Trinken
bleibt natürlich erhalten, wird aber er-
gänzt durch Live-Musik der Band Kirch-
berger - die Gaudibuben aus der Pfalz.
In diesem Sinne: Auf geht‘s zum Heinz-
ler Hof!

TSV Schöllbronn II - TSV Oberweier II
2:2
Am 25. Spieltag war der TSV Ober-
weier zu Gast beim Tabellenführer aus
Schöllbronn.
Nach einem guten Start aus der Win-
terpause mit 11 Punkten aus 6 Spielen,
wusste man, dass man sich mit einer
geschlossenen Mannschaftsleistung vor
dem Tabellenführer nicht verstecken
muss und ging daher von Anfang an
motiviert in das Spiel.
Nachdem man sich zu Beginn ein paar
Chancen herausgespielt hatte, war es
jedoch dann Schöllbronn vorbehalten,
mittels berechtigtem Elfmeter durch Ch.
Partyka mit 1:0 in Führung zu gehen.
Nach 27 Minuten erhöhte M. Lumpp,
der frei vor dem Tor zum Abschluss
kam, auf 2:0.
Wer jetzt dachte, dass das Spiel ent-
schieden ist, sollte sich täuschen. Denn
Oberweier gab sich nicht auf und wur-
de in der Nachspielzeit der 1. Halb-
zeit belohnt. Der dynamische R. Kraus
konnte mit seinem 4. Saisontor den 2:1
Anschlusstreffer erzielen und nicht ganz
eine Minute später war es Haudegen M.
Duc, der durch einen satten Schuss den
2:2-Ausgleich zur Halbzeitpause erziel-
ten konnte.
Schon zu Beginn der zweiten Hälfte sah
ein Spieler aus Oberweier die Ampel-
karte, somit musste man 40 Minuten

lang in Unterzahl gegen den Tabellen-
führer bestehen. Aber an diesem Spiel-
tag konnte durch eine kämpferische und
entschlossene Mannschaftsleistung an
dem Auswärtspunkt festgehalten wer-
den.
Am kommenden Spieltag ist bereits am
Samstag, 30. April, um 13 Uhr der TSV
Pfaffenrot II zu Gast am Haberacker.

TSV PFAFFENROT - TSV OBERWEIER
2:1 (1:0)
Nach zuletzt zwei Unentschieden nach-
einander fuhr die Haberacker-Elf nach
Pfaffenrot, um sich im Kampf um den
Klassenerhalt etwas Luft zu verschaffen.
Allerdings ließ die Truppe den Biss und
die Konzentration der vergangenen
Spiele über weite Strecken des Spiels
vermissen. Die Hausherren hatten folg-
lich auch die besseren Torchancen. Eine
davon nutzen sie in der 25. Spielminute
zur Führung. Damit ging es auch nach
ansonsten relativ ereignisarmen 45 Mi-
nuten in die Pause.
Den besseren Start in die zweite Halb-
zeit hatte Oberweier. Nach einem Foul
an Sami Mustafa blieb Schiedsrichter
Knoch nichts anderes übrig als auf den
Punkt zu zeigen. Marcel Günter verwan-
delte gewohnt souverän zum Ausgleich.
Anstatt den Rückenwind durch den
Ausgleichstreffer zu nutzen, wurde die
Haberacker-Elf zunehmend passiver und
reagierte nur noch auf die Angriffe der
Pfaffenroter. Kaum gelangen der Horz-
um/Karagüzel-Truppe noch Entlastungs-
angriffe. Die Strafe folgte drei Minuten
vor Schluss. Den ersten Schuss eines
Pfaffenroter Angriffs konnte Torhüter
Daniel Herrmann noch abwehren, leider
fiel der Ball jedoch vor die Füße eines
generischen Stürmers, der aus abseits-
verdächtiger Position zum Siegtreffer
einschieben konnte.
Kommende Woche gilt es gegen Ale-
mannia Rüppurr endlich den ersehnten
Dreier einzufangen, um den drohenden
Abstieg noch zu vermeiden.

F - Junioren
Neue Trainingsanzüge

Wir freuen uns, dass wir die Mannschaft
der F-Junioren mit Hilfe der Eltern und
Unterstützung des TSV Oberweier mit
neuen Trainingsanzügen und dazu ge-
hörigen Trainingssets mit Sporttasche
ausstatten konnten. Zum Heimspieltag
am vergangenen Samstag kamen diese
das erste Mal zum Einsatz.

Heimspieltag Samstag 23.April
Trotz der schlechten Wettervorhersage,
konnte der 3. Spieltag der Rückrunde
bei den F-Junioren, ohne Regen und bei
Temperaturen im zweistelligen Bereich
am Sportplatz Haberacker starten. Alle
Spieler waren hoch motiviert und konn-
ten sich bei später doch einsetzendem
Regen von Spiel zu Spiel steigern. Hö-
hepunkt des Spieltages war der erste
Saisonsieg, der mit einem fulminanten
7:1 eingefahren werden konnte. Bedenkt
man, dass die Mannschaft vorzeitig in
diese Altersklasse gewechselt ist, stellt
das eine herausragende Leistung dar.
Nach dem Abpfiff waren die Spieler
nicht mehr zu halten und stürmten ju-
belnd über den Sportplatz.
Großer Dank gilt allen Eltern und Großel-
tern, die sich an jedem Spieltag um die
Spieler kümmern und sich zum Heim-
spieltag mit großem Einsatz am Verkauf
der selbst gebackenen Kuchen und
Muffins beteiligten.

In eigener Sache
Die Jugendabteilung des TSV Oberwei-
er sucht weiterhin dringend weitere Ju-
gendtrainer. Wer Lust hat den kleinen
Kickern Spaß an Bewegung und Spiel
zu vermitteln und ihnen das Fußballspie-
len näher bringen möchte sowie zwei,
drei Stunden Zeit mitbringt, meldet sich
bitte unter 072433589727 (Jugendleiter)
oder 072437655286 (Jugendtrainer).

Deutsches Rotes Kreuz
DRK-Blutspendeaktion in Bruchhausen
Am Donnerstag, 28.04.2016, findet von
15.30 - 19.30 Uhr in der Franz-Kühn-
Halle, Teichweg, die nächste DRK-Blut-
spendeaktion statt.
Alle gesunden Menschen von 18 bis 71
Jahren können Blut spenden. Erstspen-
der bis zur Vollendung des 65. Lebens-
jahres.
Bitte Personalausweis zum Blutspende-
termin mitbringen.

VdK Ettlingenweier-
Oberweier
DRV rät zur Prüfung der Jahresmeldung
Arbeitnehmer sollten bis Ende April die
Jahresmeldung für 2015 von ihren Ar-
beitgeber erhalten haben. Diese enthält
Angaben darüber, wie lange man be-
schäftigt war und was verdient wur-
de. Die Deutsche Rentenversicherung
(DRV) Baden - Württemberg rät allen
Versicherten, die Jahresmeldung be-
sonders sorgfältig zu prüfen und gut
aufzubewaren. Aus diesen Daten wird
die spätere Rente berechnet. Wer Feh-
ler bei Name, Geburtsdatum, Anschrift,
Versicherungsnummer, Dauer der Be-
schäftigung oder Bruttoverdienst auf
der Jahresmeldung entdeckt, sollte sich
umgehend mit seinem Arbeitgeber oder
seiner Krankenkasse in Kontakt setzen
und die Meldung berichtigen lassen.
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Bei der Berechnung der späteren Rente
können fehlerhafte Angaben eine zügige
Bearbeitung erschweren und im Ernstfall
auch bares Geld kosten. Mehr Tipps wie
man sein Versicherungskonto vollstän-
dig und aktuell halten kann, enthält der
kostenlose DRV - Flyer „Kontenklärung:
Fragen und Antworten“, (Download un-
ter http//:www.deutsche-rentenversiche-
rung-bw.de) oder als Papierversion be-
stellbar: Telefon (0721) 825-23888 oder
über presse@drv-bw.de per E-Mai.

Termine im Mai:
Liederabend
Die Singgruppe des VdK-Ortsverbandes
Ettlingenweier-Oberweier trifft sich das
nächste mal am Do. 12. Mai wie üblich
um 19 Uhr zu einem fröhlichen Singa-
bend im Vereinsheim des Tischtennis-
vereins bei der Bürgerhalle. Jedermann,
der gerne singt, ist dazu herzlich ein-
geladen. Diesmal hat sich Herr Norbert
Schmidt angesagt, der uns auf seiner
Gitarre begleitet.

Spielnachmittag
Am Mittwoch, 18. Mai, um 15 Uhr eben-
falls im Vereinsheim des TTV. Gespielt
werden jeweils Karten- oder Brettspie-
le, was gerade beliebt. Skat wird gerne
gespielt, und vielleicht finden sich auch
vier Spieler für einen Schafbock?!

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Höhe
Erstkommuniontermine 2017
Die Erstkommunionfeier 2017 findet am
Sonntag, 23. April 2017 für: Schöllbronn,
Spessart und Schluttenbach in St. Anti-
onius, Spessart statt.

Nächste Gruppenstunde:
Freitag, 6. Mai
Treffpunkt:Jugendraum überm Kinder-
garten

Gruppe Kids 1, 8 – 12 Jahre, 17.30 bis
19.00 Uhr Tischkicker-Turnier
UKB € 2

Gruppe Kids 2, 13 - 16 Jahre, 19.00 bis
22.30 Uhr
Ausflug zur LaserBase-Halle nach Karls-
ruhe TEILNAHME NUR FÜR KJG-MIT-
GLIEDER
UKB € 10
Anziehen: Bitte zieht bequeme und
dunkle Kleidung an.
Mitbringen: Einverständniserklärung
mit Unterschrift der Eltern. Das Formu-
lar kann bei Michaela abgeholt werden.
Ohne Unterschrift der Eltern darf man
nicht laserbase-spielen.

Konzertabend am 16. April
„I Have A Dream“
„I Have A Dream“, unter diesem Mot-
to stand das Frühjahrskonzert des Ge-
sangvereins Sängerkranz Schluttenbach
am Samstag, 16. April, im Dorfgemein-
schaftshaus. Der konzertal bestuhlte
Saal mit dem Bühnenbild bildete den
festlichen Rahmen.
Der erste Vorsitzende Arnold Schneider
konnte im vollbesetzten Haus auch die
Sängerinnen und Sänger der Freund-
schaft Pfaffenrot begrüßen, welche das
Programm mitgestaltet haben. Schnei-
der begrüßte die Ehrengäste, an deren
Stelle die Vorsitzende der Sängergrup-
pe Albtal, Inge Beutelsbacher, hier ge-
nannt sei. Die Moderation lag in den
Händen des Dirigenten Michael Ohl-
häuser, welcher am „Tag der Stimme“
auch gekonnt zum Mitsingen einlud. Der
musikalische Bogen dieses Konzertes
spannte sich dabei rund um die Welt.
Das japanische Stück „Sakura“ bilde-
te den Anfang. Nach „Mein Mund der
singet“ und „Kommst du mal an ein
Rasthaus“, zwei deutsche Stücke, ging
es dann mit lateinisch „Cum decore et
amore“ schwungvoll weiter, unterstützt
von Dieter Hahn an der Trommel. Mit
dem Stück „Griechischer Wein“ wurde
der erste Teil beendet.
Für 50 Jahre aktives Singen und da-
von 40 Jahre in der Funktion des Ver-
einskassiers wurden die Verdienste von
Hubert Günter geehrt. Herr Günter wur-
de mit der goldenen Sängernadel des
Deutschen Sängerbundes für 50 Jahre
aktives Singen von Frau Beutelsbacher
geehrt.
Für 25 Jahre aktives Singen erhielt Rita
Herold die silberne Ehrenbrosche und
eine Urkunde des Chorverbandes der
Sängergruppe Albtal aus den Händen
von Frau Beutelsbacher. Frau Herold
war einige Jahre aktives Verwaltungs-
mitglied in der Funktion als Sängervor-
stand, Frauenvertreterin und Notenwart.
Vorsitzender Schneider ehrte die Jubila-
re im Namen des Vereins und überreich-
te ein Präsent.

Im Anschluss daran brachten die Sän-
gerinnen und Sänger der Freundschaft
Pfaffenrot einige Stücke aus ihrem letz-
ten Konzert zum Besten. Mit bekannten
Liedern aus dem „Phantom der Oper“

sowie „Freiheit“ von Marius Müller-Wes-
ternhagen und „Always Look On The
Bright Side Of Life“ brachte der Dirigent
Markus Becht gekonnt den Saal zum
Klatschen.
Der Schlussteil ging mit A cappella
durch den Sängerkranz weiter: „Swing
The Prelude“ und das Volkslied „Greens-
leeves“, unterstützt von Caroline Dehini
an der Geige. Aber auch mit Karl-May-
Bezug intonierte der Chor „Ave Maria“
sowie „Evening Rise“. Der Abba-Hit „I
Have A Dream“, welcher dem Konzert-
abend die besondere Note verliehen
hatte, fand seinen Platz am Ende des
Konzertes. Danach ging Mimi mit dem
Krimi „Ohne Krimi geht die Mimi nie ins
Bett“ zu Bette.
Über den anhaltenden Beifall freuten
sich beide Chöre sehr.
Einen sehr schönen Ausklang fand die-
ser Abend danach mit vielen Gästen,
die noch beim Gesangverein zu einem
kleinen Umtrunk verweilten.

Ortsverwaltung
Muttertag
In diesem Jahr wird am Sonntag, 8. Mai,
der Muttertag gefeiert. Der Ortschaftsrat
Schöllbronn gratuliert allen Müttern und
bedankt sich für das uneigennützige
Handeln. Von Seiten der Stadt werden
die Mütter ab 85 Jahren mit einem Blu-
mengruß geehrt, der von den Mitglie-
dern des Ortschaftsrates Schöllbronn
am Samstag, 7. Mai und Sonntag,
8. Mai überbracht wird.

Nutzung Grillplatz
Aus gegebenem Anlass wird darauf hin-
gewiesen, dass nach der aktuell gülti-
gen Satzung zur Nutzung der Grillplätze
in Ettlingen ab einer Gruppengröße von
15 Personen eine Benutzungsgebühr in
Höhe von 50 Euro erhoben wird. Schul-
klassen und Kindergartengruppen sind
hiervon ausgenommen. Die bisherige
Kaution für den ordnungsgemäßen Ge-
brauch und das saubere Verlassen des
Platzes bleibt ebenfalls bestehen.
Die Forstverwaltung weist außerdem da-
rauf hin, dass die Grillplätze stadtweit nur
gemäß Grillplatzordnung genutzt werden
dürfen und gegebenenfalls notwendige
Reinigungsarbeiten gegen Kostenersatz
durchgeführt werden. Feuer darf nicht
unbeaufsichtigt brennen bzw. muss vor
Verlassen komplett gelöscht werden.

Bäume und Sträucher zurückschneiden
Bäume und Sträucher sollten weder
die Sicherheit des Straßenverkehrs,
noch die von Radfahrern und Fußgän-
gern beeinträchtigen. Deshalb müssen
Haus- und Grundstücksbesitzer in den
Straßen- und Gewegraum hineinragende
Zweige und Äste zurückschneiden.
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Das Grün muss bis zur Höhe von 2,30
m über dem Gehweg, 2,50 m über dem
Radweg und 4,50 m über der Fahrbahn
entfernt werden. Darüber hinaus dürfen
keine Verkehrszeichen oder Straßenlam-
pen von Ästen verdeckt werden.

Badekarten – der Vorverkauf läuft
Ab sofort sind die Badekarten der Ett-
linger Bäder für die kommende Saison
im Vorverkauf erhältlich. Sie erreichen
die Mitarbeiter der Ortsverwaltung zu
folgenden Öffnungszeiten:
Montag 8 - 12 Uhr und 13 - 16 Uhr
Dienstag 8 - 12 Uhr und 13 - 18 Uhr
Mittwoch 7 - 12 Uhr
Donnerstag 8 - 12 Uhr und 13 - 18 Uhr
Freitag 8 - 13 Uhr
Nutzen Sie diesen Service direkt vor Ort.

Strom aus der Steckdose?
Am 14. Mai beginnt im schönen Waldbad
Schöllbronn die Badesaison 2016. Im
letzten Jahr besuchten weit über 40.000
kleine und große Gäste (2014 rund
25.000) unser extravagantes Familienbad
mitten im Schöllbronner Wald. Betrieb
und Unterhalt des Waldbades leisten die
Stadtwerke Ettlingen, das Versorgungs-
unternehmen der Stadt Ettlingen, vor Ort.
Viel Geld und Arbeit sichern den Betrieb
in jedem Jahr und dennoch decken die
Einnahmen durch Eintrittsgelder bei wei-
tem nicht die Ausgaben.
Wussten Sie eigentlich, dass die Stadt-
werke Ettlingen (SWE) vor einiger Zeit
das Schöllbronner Stromnetz von der
EnBW übernommen haben? Die SWE
sichern also auch unsere Stromversor-
gung und kümmern sich mit fach- und
sachkundigem technischen Personal um
den Betrieb und -sofern nötig- automa-
tisch auch um die Beseitigung von Stö-
rungen und Stromausfällen im Strom-
netz. Was jedoch beim Übergang des
Stromnetzes automatisch übertragen
wurde, nämlich die Verantwortung für
den reibungslosen Betrieb des Netzes,
erfolgte im Hinblick auf den Kunden-
stamm nicht.
Hier müssen wir alle aktiv werden und
den Wechsel zu den Stadtwerken Ett-
lingen als Stromlieferant individuell
und persönlich erklären.
Falls Sie dies bisher nicht getan ha-
ben, können Sie das jederzeit und auf
Wunsch nachholen. Wählen Sie die
Stadtwerke Ettlingen als Stromlieferant.
Denn diese sind vor Ort, unterstützen
viele Vereine und soziale Einrichtungen
und bezahlen auch… das Defizit unse-
res Waldbades.
Zeigen Sie sich solidarisch und sagen
Sie auch „JA“ zu den Stadtwerken
Ettlingen. Der Wechsel ist problemlos
und wird von den SWE in Ihrem Auftrag
vollzogen. Sie brauchen sich um nichts
zu kümmern. Sie erreichen die Kun-
denberatung unter der Telefonnummer
101-658 oder unter der E-Mail-Adresse
kundenservice@sw-ettlingen.de.
Ihr Steffen Neumeister
Ortsvorsteher

SchöKi-Club für Kinder von der 2. Klas-
se bis 12 Jahren
Die Blumen blühen, die Bienen summen,
die Sonne scheint und wir möchten
nur eins mit Euch: RAUS! Kommt doch
zu unserer Schnitzeljagd im Frühlings-
wald am Mittwoch, 11. Mai von 16 bis
18 Uhr
ACHTUNG: diesmal auf dem TSV Park-
platz
UKB 2 €
Bitte achtet auf witterungsgerechte Klei-
dung!

Generation Ü50/seniorTreff
Schöllbronn
Veranstaltungstermine

Freitag, 29. April 2016
15:00 Uhr – Yoga auf dem Stuhl im
Gymnastikraum der Schule. Für Men-
schen, die aus Alters- oder anderen
Gründen nicht mehr auf der Matte üben
können. Eine Anmeldung ist erforderlich.

Dienstag, 3. Mai 2016
09:30 Uhr – „Stabil und mobil im Alter“
Anleitung und Training zur körperlichen
Beweglichkeit und Sturzvermeidung in
Anlehnung an das Übungsprogramm der
AOK. Eine Anmeldung ist erforderlich.

Mittwoch, 4. Mai 2016
15:00 Uhr – Nordic-Walking für Einstei-
ger und Geübte Treffpunkt: Neuroder
Straße 26. Wenn erforderlich, wird eine
Einführung in die Technik des Gehens
mit Stöcken gegeben. Es wird nur auf
Wald- und Feldwegen gegangen.
Die Veranstaltungen finden, wenn kein
anderer Ort angegeben ist, im Lesesaal,
Weierer Straße 2, statt.

Anmeldung und weitere Information:
Ortsverwaltung Schöllbronn,
Tel. 07243 2416, oder
bei G. Marschar, Tel. 07243 219014,
E-Mail: gerhard1939@t-online.de

Einladung zur Marienfeier in unserer
Pfarrkirche St. Bonifatius
Am Dienstag, 3. Mai, findet unsere Ma-
rienfeier um 14:30 Uhr in unserer Pfarr-
kirche St. Bonifatius statt. Anschließend
treffen wir uns im Pfarrsaal neben der
Kirche zu Kaffee und Kuchen.
Auf Ihr zahlreiches Kommen freuen sich
die Mitarbeiter im Altenwerk.

Erstkommuniontermine 2017
Die Erstkommunionfeier 2017 findet am
Sonntag, 23. April 2017 für: Schöllbronn,
Spessart und Schluttenbach in St. Anto-
nius, Spessart statt.

TSV Schöllbronn

Abt. Fußball
Fußball Herren
TSV Schöllbronn - TSV Palmbach
(VR 5:3) (1:2) 3:2

Kampf und Einsatz
garantieren Heimsieg

Es entwickelte sich von Anpfiff an eine
offene und zunächst ausgeglichene Be-
gegnung, allerdings ohne nennenswerte
Aktionen in der ersten Viertelstunde auf
beiden Seiten. Die Gäste konnten sich
im weiteren Spielverlauf zwar leichte
Feldvorteile erspielen und legten wie
im Hinspiel eine ziemlich robuste Spiel-
weise an den Tag. Wir produzierten da-
gegen im ersten Spielabschnitt gerade
einmal zwei gefährliche Situationen im
gegnerischen Strafraum. Dafür waren
wir wieder einmal zu 100% effizient.
Nachdem es fünfundzwanzig Minuten
dauerte, um die erste gefährliche Akti-
on vor das Gästegehäuse vorzutragen,
schlug es zwei Minuten später genau
dort ein. Eine Flanke von Rico Kiefer
unterlief Keeper Thorsten Richter und
Momodou Manneh bedankte sich und
köpfte ein. Allerdings hatte die Führung
nur zehn Minuten Bestand. In der 41.
Spielminute gerieten wir dann gar in
Rückstand. Im zweiten Spielabschnitt
dauerte es dann ungefähr bis zur sieb-
zigsten Minute, ehe wir endlich den
Kampf annahmen und zum Ausgleich
kamen. Manuel Lumpp spielte in der
75. Minute aus der eigenen Hälfte einen
langen Ball zu Momodou, und als alle
dachten, er verzieht am langen Pfos-
ten vorbei, tauchte dort Joker Nikolai
Schiebenes auf und vollstreckte. Zwar
brachen die Palmbacher danach nicht
ein, aber unsere Mannschaft hatte es
endlich kapiert dagegenzuhalten und
die harte Gangart der Gäste zu be-
antworten. Sie warf kämpferisch alles
in die Waagschale und das war der
Garant für den sechsten Heimsieg der
Saison. Manuel Lumpp gelang zwei Mi-
nuten vor Ende der regulären Spielzeit
der vielumjubelte Siegtreffer, der den
Kampf um den zweiten Tabellenplatz
evtl. noch einmal entfacht. Es dauer-
te dann bis zur 90. Spielminute, ehe
der äußerst schwache Referee in seine
Gesäßtasche griff und den Gegner de-
zimierte.

2. Mannschaft
TSV Schöllbronn 2 – TSV Oberweier 2
2:2(2:2)
Rückschlag im Aufstiegsrennen
Am vergangenen Sonntag musste
sich unsere 2. Mannschaft gegen die
2. Mannschaft des TSV Oberweier mit
einem 2:2 begnügen. Nach einer 2:0
Führung (Torschützen Kristian Partyka
und Michael Lumpp) musste man in der
Nachspielzeit der 1. Halbzeit noch zwei
Tore hinnehmen. Der Halbzeitstand war
dann auch das Endergebnis.
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Vorschau
Da überraschenderweise der SV Völ-
kersbach seine 2. Mannschaft zurück-
gezogen hat, hat dies nun auch Aus-
wirkungen auf die Tabelle. Unsere 2.
Mannschaft ist nun, punktgleich mit
dem Tabellen-1. nur noch Zweiter in der
Tabelle, hat aber noch 5 Punkte Vor-
sprung auf den Tabellen-3.
Am kommenden Wochenende ist un-
sere Mannschaft spielfrei. Es ist davon
auszugehen, wenn der Tabellen-1. und
Tabellen-3. ihre Spiele gewinnen, es ei-
nen Dreikampf zwischen dem VfB Gröt-
zingen, dem TSV Pfaffenrot und unserer
Mannschaft um den Aufstieg in die B-
Klasse geben wird. Unsere 1. Mann-
schaft spielt am kommenden Wochen-
ende beim FC Busenbach. Nach dem
Sieg vom vergangenen Wochenende
ist rechnerisch immer noch die Möglich-
keit vorhanden um den Aufstieg mitz-
spielen. Dies gilt allerdings auch für den
FC Busenbach. Somit ist sicherlich mit
einem interessanten Spiel zu rechnen.
Achtung: Gespielt wird am Samstag, 30.
April, Anstoß ist um 18 Uhr.
Vorschau:
SA 30. April, 18 Uhr
FC Busenbach 1 – TSV Schöllbronn 1

Abteilung Haus und Bau
ARBEITSEINSATZ AM LETZTEN
SAMSTAG
Sehr angenehm überrascht waren die
Verantwortlichen über die Resonanz zum
einberufenen Arbeitseinsatz-Samstag
an der Außenanlage am letzten Sams-
tag, 23. April. Ganze 21 Personen haupt-
sächlich Fußballer, einige Bogenschüt-
zen sowie einige Verwaltungsmitglieder
haben den Weg auf das TSV-Gelände
gefunden um dort einige Aufgaben zu
bewältigen.
Und wenn das blöde Wetter und die
anhaltenden Niederschläge nicht gewe-
sen wären, hätten alle geplanten Projek-
te abgeschlossen werden können. Die
Ergebnisse können sich trotzdem sehen
lassen.
Ihr habt alle einen tollen Job gemacht
trotz widriger Umstände. Vielen Dank an
alle Anwesenden für diesen Einsatz.

Abt. Jugendfußball
D1 Junioren der SG Schöllbronn/

Spessart Völkersbach beenden engli-
sche Woche mit 3 Siegen
D1 SG Schöllbronn/Spessart/Völkers-
bach - D1 FV Malsch: 2:0 (2:0)

Nach dem tollen Auswärtssieg in Kirch-
feld stand bereits am Dienstagabend
das Derby gegen den FV Malsch auf
dem Plan. Es war unseren Jungs an-
zumerken, dass sie an diesem Abend
unbedingt die drei Punkte einfahren woll-
ten. Wir gingen sofort energisch zur Sa-
che, standen sehr sicher in der Abwehr
und zeigten ein schnelles, direktes und
richtig gutes Spiel nach vorne. In der
16. Minute verwertete Fabian eine Ecke
von Daniel zur verdienten 1:0 Führung.
Nur eine Minute später war es wieder-
um Fabian, der zur viel umjubelten 2:0
Führung einschoss. Mit diesem Ergebnis
wurden die Seiten gewechselt. In Hälfte
zwei spielten wir weiter stark auf, ließen
die Malscher Mannschaft zu fast kei-
nen Chancen kommen und hatten selbst
noch weitere Gelegenheiten auf den drit-
ten Treffer. Dieser wollte uns jedoch nicht
mehr gelingen. So gewannen wir dieses
ganz wichtige Spiel nach einer tollen
Mannschaftsleistung völlig verdient mit
2:0. Jungs, das habt ihr klasse gemacht.
Ein großes Kompliment dafür.

D1 SG Siemens - D1 SGSchöllbronn/
Spessart/Völkersbach: 2:3 (2:1)
Am Samstag musste die D1 bei der
SG Siemens Karlsruhe antreten, wollte
den Schwung und die gute Stimmung
aus den vorherigen Spielen mitnehmen
und auch in Karlsruhe punkten. Das
bei strömendem Regen stattfindende
Spiel konnte dann für uns nicht bes-
ser beginnen, denn sofort nach dem
Anspiel gelang es Fabian, unhaltbar für
den Torhüter zum 0:1 einzuschießen.
Trotz dieser schnellen Führung fanden
wir danach nicht richtig ins Spiel und
den Karlsruhern gelang nach 10 Minuten
der Ausgleich. Danach entwickelte sich
ein Spiel mit Möglichkeiten auf beiden
Seiten und als alle schon mit einem Un-
entschieden zur Pause rechneten, gerie-
ten wir eine Minute vor dem Pausenpfiff
durch ein Eigentor mit 1:2 in Rückstand.
In der Pause fanden dann die Trainer
wohl die richtigen Worte, denn in Hälfte
zwei nahmen wir fortan die Zweikämp-
fe viel energischer an und auch unser
Passspiel war genauer. Bereits nach sie-
ben Minuten war es wiederum Fabian,
der den verdienten 2:2 Ausgleich er-
zielte. Bei nun ganz schlechten Wetter-
verhältnissen waren jetzt alle hellwach,
standen sehr kompakt in der Abwehr
und spielten sicher und schnell durchs
Mittelfeld in unseren Angriff. In der 45.
Minute scheiterte zunächst Niklas am
gegnerischen Torhüter, doch Fabian
nahm den Ball auf und schob überlegt
zur 2:3 Führung ein, wobei er sich lei-
der verletzte und ausgewechselt werden
musste. Nun sollte sich eine richtige
Abwehrschlacht entwickeln, bei der die
Karlsruher Mannschaft fortan öfters eine
überharte Gangart an den Tag legte,
was in den letzten Minuten auch noch
zu Verletzungen bei Manuel und Florian
führte. Aber auch das überstanden wir
und feierten dann einen verdienten, sehr

hart erkämpften 2:3 Auswärtssieg. Hof-
fen wir, dass unsere Verletzten bald wie-
der fit werden, denn wir wollen unsere
tolle Serie weiter fortsetzen. Die vielen
mitgereisten Eltern und Großeltern sa-
hen insgesamt eine tolle Mannschafts-
leistung und konnten stolz auf unsere
Jungs die Heimfahrt antreten.

Es naht der 1. Mai
- zum Maihock kommt vorbei
Die Aktiven des Gesangvereins sind
am 1. Mai an der Festhalle Schöllbronn
vor Ort um Wanderern, Radfahrern und
Frischluftgenießern Gaumenfreuden und
Getränke verschiedenster Arten anzu-
bieten. Die Chormitglieder erwarten ihre
Gäste am ersten Tag des Wonnemonats
Mai mit Freuden und hoffen auf regen
Besuch.

Kolpingfamilie Schöllbronn
Bericht über die
Jahreshauptversammlung
Auf der Jahreshauptversammlung im
April 2016 begrüßte der Vorsitzende
Franz Klein die anwesenden Mitglieder
und Präses Pfarrer Pummer. Ortsvorste-
her Steffen Neumeister war leider ver-
hindert. Von zwei Mitgliedern musste
die Kolpingfamilie seit der letzten JHV
Abschied nehmen: Heinz Lauinger (ver-
storben am 25.11.2014 im Alter von 65
Jahren) und Eugen Wipfler (verstorben
am 29.11.2015 im Alter von 87 Jahren).
Heinz Lauinger hatte zuvor noch bei Ar-
beiten für den Basar mitgeholfen. Eugen
Wipfler hatte von Anbeginn, seit 1984,
bei der alljährlichen Vorbereitung für den
Basar mit seiner Frau Gestecke gefertigt.
Die Mitglieder gedachten der Verstorbe-
nen, was von Präses Pfarrer Pummer mit
einem Gebet begleitet wurde.
Danach folgten die Berichte der Vor-
standschaft. Der Vorsitzende Franz Klein
ließ die vergangenen zwei Jahre Revue
passieren, wobei er hier besonders die
Aktivitäten der vielen freiwilligen Helfe-
rinnen und Helfer beim Adventsbasar im
November in den Vordergrund stellte.
(Hierüber erfolgten Veröffentlichungen
im Amtsblatt).
Weiterhin ging der Vorsitzende auf die
jährliche Teilnahme am Fasching ein,
bei der die Kolpingfamilie einen Stand
in der Moosbronner Straße unterhielt
und das „Kaffee Kolping“ bewirtete.
Der Vorsitzende dankte auch dafür al-
len für die Unterstützung. Auch die rege
Beteiligung an der Wandergruppe ließ
Klein nicht unerwähnt. Erwähnenswert
ist auch die Pflege der Grünanlage rund
um die Kirche, durchgeführt von Kol-
pingmitgliedern/der Wandergruppe. Eine
feste Institution ist das jährliche Grillfest,
es erfreut sich einer großen Beliebtheit.
Seit ein paar Jahren ist auch die Kol-
pingfamilie Spessart mit dabei.
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Zu erwähnen sind auch Projekte, die
die Kolpingfamilie Schöllbronn unter-
stützt, das Seminar St. Tarsicius in Bur-
kina Faso, das Convent Marienstill in
Südafrika, Straßenkinder in der Ukraine,
Deepam in Indien und eine private Orga-
nisation, die Rollstühle und Gehhilfen für
Entwicklungsländer repariert und diese
persönlich vor Ort an Bedürftige über-
gibt. Die Verteilung der Spendengelder
wurde der Versammlung bekannt gege-
ben. Im Anschluss folgten die Berich-
te des Präses, des Schriftführers, des
Kassiers und der Kassenprüfer. Zu den
Aussprachen der Berichte gabe es keine
Einwände.
Präses Pfarrer Pummer dankte der KF
Schöllbronn für das Engagement auch
bei den Projekten. Er dankte seinerseits
allen Helferinnen und Helfern, die zum
guten Gelingen beitragen.
Die Kassenprüfer stellten dem Kassier
eine einwandfreie Buchführung aus,
Kassier und die Verwaltung wurden ein-
stimmig entlastet. Nach der Entlastung
des Vorstandes stand die Wahl der Kas-
senprüfer und des Gesamtvorstandes
auf der Tagesordnung.
- Wahl der Kassenprüfer:
Heinrich Neumeister und Alfons Maisch
wurden einstimmig gewählt und nahmen
die Wahl an.
-Wahl des Gesamtvorstandes:
Der bisherige Vorstand, bis auf Anselm
Ochs, stellte sich wieder zur Wahl, alle
wurden einstimmig gewählt und nahmen
die Wahl auch an.
Präses: Alfred Pummer
1. Vorsitzender: Franz Klein
2. Vorsitzender und Schriftführer:
Detlef Abig
Kassier und Öffentlichkeitsarbeit:
Egolf Geiger
Beisitzer: Gertrud Nagel, Wolfgang
Ochs, Paul Ochs, Konrad Lenz und
Gebhard Maisch.
Unter dem Tagesordnungspunkt Ehrun-
gen wurden für 50 Jahre Treue Alfons
Maisch, für 60 Jahre Franz Portele und
Franz Käss, und für 70 Jahre Adolf
Wipfler geehrt. Hier stellt der Vorsitzen-
de die Aktivitäten der verdienten Mitglie-
der in den Vordergrund. Diese reichen
vom alljährlichen Kassenprüfer, über die
Leitung des Vorstandes oder die Mithilfe
bei Aktivitäten, ohne die Kolping nicht
auskommt. Nur durch das Engagement
solcher Mitglieder ist Vereinsarbeit über-
haupt möglich.
Der Vorsitzende und der Präses gratu-
lierten zu diesen besonderen Ehrungen
und überreichten Präsente.

Bevor der Vorsitzende die Jahreshaupt-
versammlung beendete, gab er noch
die Termine der Bezirksmaiandacht, des
jährlichen Grillfestes und des Kolpin-
gausfluges bekannt. Treu Kolping!

Rückblick Mitgliederversammlung
Am Donnerstag, 21.4. fand in der TSV-
Gaststätte Panorama die Jahreshaupt-
versammlung des Vereins zur Förderung
des Waldbades Schöllbronn e.V. statt.
Nach der Begrüßung und dem Toten-
gedenken informierte Vorstand Achim
Schneider die erschienenen Mitglieder
über die Aktivitäten des vergangenen
Geschäftsjahres. Im Mittelpunkt stan-
den dabei die jährlichen Arbeitseinsät-
ze und die erfolgreiche Durchführung
des vergangenen Schwimmbadfestes.
Im Anschluss daran präsentierte Kas-
sier Ralf Stückler einen sehr positiven
Kassenbericht zu den Vereinsfinanzen,
der von den Kassenprüfern Jürgen Kraft
und Bernd Abzieher ohne Beanstandun-
gen testiert wurde. Nach der Entlastung
des Vorstands standen Neuwahlen von
3 Beisitzern, der Schriftführerin und
des ersten Vorstands an. Die bisheri-
gen Amtsinhaber Barbara Nagel, Ste-
fan Epple und Stefan Büttner (Beisitzer),
Gertrud Wigand (Schriftführerin) und
Achim Schneider (1. Vorsitzender) waren
zu einer Wiederwahl bereit und wurden
unter der Wahlleitung von Ortsvorsteher
Steffen Neumeister einstimmig in ihren
Ämtern bestätigt.
Im Anschluss fand eine rege Diskussion
zu weiteren Aktivitäten und möglichen
Investitionen bzw. Verbesserungen rund
um das Waldbad statt. Die Vorsitzenden
Achim Schneider und Mirjam Sponer in-
formierten dabei, dass in diesem Jahr
kleinere Ersatzbeschaffungen im Bereich
des Kinderspielplatzes anstehen und zu-
sätzliche Sonnenschirme im Bereich des
Planschbeckens beschafft werden. Für
Ende 2017 ist eine größere Investition
seitens des Betreibers im Bereich der
Duschen vorgesehen, so dass für die
Saisons 2016/17 hier keine größeren Sa-
nierungen vorgesehen sind. Auch in die-
sem Jahr wird der Förderverein wieder
ein Schwimmbadfest organisieren. Ter-
min hierfür ist der 3. Juli. Außerdem wird
der Förderverein erstmals am 27./28. Au-
gust am Marktfest in Ettlingen im Rah-
men einer Zusammenarbeit mit dem TSV
Schöllbronn und dem Badminton-Club
vertreten sein. Die 3 Vereine werden ei-
nen gemeinsamen Stand organisieren
und betreiben. Es wird dabei ein neuer
Weg der Beteiligung am Fest eingeschla-
gen, um die Belastung des Einzelnen zu
verringern und dennoch den Stadtteil
Schöllbronn entsprechend zu repräsen-
tieren. Mitglieder, die bereit sind an dem
entsprechenden Wochenende ein paar

Stunden zu helfen, sollen sich frühzei-
tig beim Vorstand melden. Das Früh-
schwimmen für Vereinsmitglieder wird
auch in diesem Jahr wiederum angebo-
ten. Mitglieder im Besitz einer Saison-
karte können dann jeweils dienstags und
donnerstags ab 10 Uhr das Bad benut-
zen. Außerdem soll an mehreren Termi-
nen eine Wassergymnastik stattfinden.
Die Vorstandschaft bedankt sich bei
den Mitgliedern für die Teilnahme an der
Versammlung und wird die Vorschläge
aufnehmen und bei den nächsten Be-
sprechungen mit den Stadtwerken be-
sprechen.

Arbeitseinsatz
Bis zur Eröffnung des Waldbades am
14.5. findet an jedem Samstag ein Ar-
beitseinsatz statt. Wie immer stehen
Grün- und Streicharbeiten an. Arbeits-
mittel sind vorhanden. Beginn ist jeweils
um 9:30 Uhr.

Ortsverwaltung
Öffnungszeiten Häckselplatz
Der Häckselplatz Spessart ist im Mai zu
folgenden Zeiten geöffnet:
Dienstag 17.00 - 19.00 Uhr
Donnerstag 10.00 - 12.00 Uhr
Freitag 18.00 - 20.00 Uhr
Samstag 10.00 - 17.00 Uhr

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Höhe
Erstkommuniontermine 2017
Die Erstkommunionfeier 2017 findet am
Sonntag, 23. April 2017 für: Schöllbronn,
Spessart und Schluttenbach in St. Anto-
nius, Spessart statt.

Veranstaltungstermine

Montag, 2. Mai 2016
09:00 Uhr – Qigong im Vereinsheim
09:30 Uhr – Sturzprävention
11:00 Uhr - Schach
Die Veranstaltungen finden, wenn kein
anderer Ort angegeben ist, im Rathaus
Spessart statt.
Anmeldung und weitere Information:
Ortsverwaltung Spessart, Tel. 2286,
oder bei Hannelore Weber, Tel. 29922.

TSV 1913 Spessart

Abt. Fußball
TSV-Elf verpasst leichtfertig möglichen
achten Sieg
SG Siemens Karlsruhe – TSV Spessart
3:2 (1:2)
Bereits nach 25. Minuten Spielzeit führ-
te unsere Mannschaft mit 2:0 Toren,
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verspielte jedoch diese relativ sichere
Führung, mit einer kollektiv schwachen
Leistung. In der 9. Minute setzte sich
Sebastian Dohm energisch auf der lin-
ken Angriffsseite durch und passte mit
viel Übersicht quer zum mitgelaufenen
Daniel Albrecht, der den Ball problemlos
zum 1:0 einschob. Kurze Zeit später hat-
te Daniel die große Gelegenheit zum 2:0
auf dem Fuß, konnte den Torwart jedoch
nicht überwinden. Der TSV erkämpfte
sich ein gewisses Übergewicht, ohne je-
doch den Gegner zu beherrschen. So
nutzte Sebastian Dohm in der 25. Minute
die Gelegenheit, den zu weit vor seinem
Tor stehenden gegnerischen Torwart mit
einem wohlgetimten Bogenschuss aus
ca. 25 Meter zum 2:0 zu überwinden.
Trotz dieser jetzt eigentlich sicheren Füh-
rung wirkte unsere Mannschaft unkon-
zentriert. Anstelle Ball und Gegner mit
kompaktem Verschieben und schnellem
Passspiel laufen zu lassen, luden wir ihn
mit umständlichem Spielaufbau wieder
ins Spiel ein. Das 1:2 fiel per Kopfball
nach einem Freistoß aus dem Halbfeld,
kein Abwehrspieler fühlte sich für den
Schützen verantwortlich.
Die 2. Halbzeit begann mit zwei spiel-
entscheidenden Paukenschlägen, von
denen sich unsere Mannschaft an die-
sem Tag leider nicht mehr erholen sollte.
Zunächst stimmte in der 48. Minute wie-
derum die Zuordnung in unserer Abwehr
nicht, als ein Freistoß aus dem Halb-
feld nicht konsequent mit dem ersten
Ball verteidigt wurde. Der 3:2-Siegtreffer
fiel nur drei Minuten später durch einen
durchaus fragwürdigen Elfmeter. Aber
auch hier zeigte sich unsere Defensive
vorher nicht ausreichend konsequent.
Fazit: Eine vollkommen unnötige, weil
vermeidbare Niederlage gegen eine SG
Siemens, die zwar fußballerisch nicht
besser war, aber mehr Siegeswillen
zeigte.

TSV Pfaffenrot 2 – TSV Spessart 2 4:1
(2:0)
Auch die TSV Reserve musste gegen
den Tabellendritten Der Kreisklasse C
eine Niederlage einstecken. Zwar weck-
te Silviu Manole in der 60. Minute mit
seinem 2:1 Anschlusstreffer noch einmal
unsere Hoffnungen, die aber nur drei Mi-
nuten später mit dem 3:1 für Pfaffenrot
endgültig beerdigt wurden. Das 4:1 fiel
in der 83. Minute.

Vorschau:
Samstag, 30. April
17.00 Uhr B2-Liga TSV Spessart –
ASV Wolfartsweier

Sonntag, 01. Mai
13.00 Uhr C4-Liga TSV Spessart 2 –
FSV Alem. Rüppurr

Sonntag, 08. Mai
13.00 Uhr C4-Liga FT Forchheim 2 –
TSV Spessart 2
15.00 Uhr B2-Liga FT Forchheim –
TSV Spessart

Fußball-Junioren
F-Junioren
Am zweiten F-Junioren-Spieltag war
der FC Busenbach Gastgeber. Die Wet-
terbedingungen waren mit 8 Grad und
Dauerregen ausgesprochen unfreund-
lich, doch unsere Spieler waren sehr
motiviert. In der ersten Begegnung für
den TSV Spessart trat die Mannschaft
gegen Ettlingenweier 2 an. Von Anfang
an machte der TSV Spessart sehr viel
Druck und gewann durch zwei Tore von
Luca und einem Tor von Jonah mit 3:1.
Die zweite Partie gegen Ettlingenweier
1 sehr ausgeglichen und beide Mann-
schaften spielten hervorragend. Das
Abwehrbollwerk des TSV Spessart, be-
stehend aus Felix, Nevio und Schluss-
mann Raphael, verhinderten einige gute
Torchancen des Gegners. Das Spiel en-
dete 2:2. Die nächste Paarung war TSV
Spessart gegen den SV Völkersbach,
die auch durchweg spannend war, das
sehr klug spielende Mittelfeld mit Lotta
und Tim, lieferte schöne Vorlagen, die
Luca und Jonah zu je einem Torerfolg
nutzen konnten. Mit einem Eigentor des
Gegners endete die Partie glücklich mit
3:2 für den TSV Spessart. Wegen der
sehr schlechten Witterung wurde auf die
vierte Begegnung verzichtet.

Gastgeber des dritten F-Junioren-
Spieltages war der FVA Bruchhausen.
Bei leichtem Nieselregen spielten wir
das erste Spiel gegen FC Busenbach.
Hier waren unsere Spieler leider noch
nicht ganz wach und wir gerieten rasch
durch zwei Abwehrfehler in Rückstand.
Nun erspielten sich unsere Jungs auch
einige Torchancen. Ein Treffer gelang
uns aber nicht. Der Gegner wurde im-
mer stärker und besiegte uns verdient
mit 4:0. Im zweiten Spiel lief es deutlich
besser und wir besiegten den Gastge-
ber FVA Bruchhausen mit 3:0. Hier sa-
hen wir ein tolles Spiel mit vielen schön
herausgespielten Torabschlüsse. Als
Torschützen konnten sich 2x Jonah und
Luca feiern lassen. Torwart Leon konnte
seine Leistung durch sehenswerte Para-
den krönen. Im dritten Spiel gegen FV
Ettlingenweier 2 taten einem die Gegner
fast schon leid, da unser Team mit ei-
ner geschlossenen Mannschaftsleistung
den Gegner mit 5:0 besiegte. Hier traf
Robert 4x und gab auch noch die Vor-
lage für Jonas Tor. Das letzte Spiel war
wohl da spannendste, gegen FV Ettlin-
genweier 1 spielten zwei gleichwertige
Mannschaften gegeneinander und es
gab viele Torchancen auf beiden Seiten.
Wir gingen durch Robert in Führung und
erst kurz vor Schlusspfiff bekamen wir
den 1-1 Ausgleich. Für den TSV Spes-
sart spielten: Leon, Benni, Jonah, Luka,
Nevio Tim, Robert und Riccardo.

Vorschau:
Freitag, 29. April
18.30 Uhr B-Junioren SG Spessart/
Schö/Bu – FSSV Karlsruhe

Samstag, 30. April
9.30 Uhr 4. F-Junioren-Spieltag beim SV
Völkersbach
10.30 Uhr E2-Junioren TSV Reichen-
bach – TSV Spessart
12.00 Uhr E1-Junioren FV Sulzbach –
TSV Spessart

Spessarter Musikanten
Am Freitag, 29.04. spielen die Spes-
sarter Musikanten von ca. 18.30 bis
20 Uhr beim Jubiläumsfest des Mu-
sikvereins Bruchhausen. Anschließend
spielen dort auch die Musikfreunde aus
Neuburg auf.

Dorfbrunnenfest am 04. + 05. Mai –
Kuchenspenden
Nicht nur für die Wanderfreunde aus nah
und fern ist das kommende Dorfbrun-
nenfest des Musikvereins auf dem Platz
vor dem Rathaus sicher wieder ein sich
lohnendes Ausflugsziel.
Am Mittwochabend heißt es nach der
musikalischen Eröffnung durch die
Spessarter Musikanten ab ca. 21 Uhr
wieder „Sie wünschen, wir spielen“, mit
„DJ Carlo“ und anschließender Preis-
verlosung. Am Donnerstag spielen die
Spessarter Musikanten, die Concertinos
sowie die Brass Jokers. Dazu gibt es
wieder die beliebten Spargel mit Pfann-
kuchen, Maultaschen mit Kartoffelsalat
und vieles mehr. Natürlich gibt es auch
wieder Kaffee und Kuchen.
Hierfür werden Kuchenspenden benö-
tigt. Wer sich hier beteiligen möchte,
meldet sich bitte bei Sabine Weber,
Tel.07243-28529 (kein AB), oder Bine-
Weber@web.de. Zudem ist auch wieder
eine Spielecke für Kinder eingerichtet.
Den Anwohnern sagen wir schon jetzt
danke für Ihr Verständnis.

Freitag, 29. April, 20 Uhr gemischte
Chorprobe im Vereinsheim.

Abgabetermin für Altpapier
Am Samstag, 7. Mai, besteht die Mög-
lichkeit, gesammeltes Altpapier hinter
die Hans-Thoma-Schule zu bringen. Wir
sind von 9 bis 11 Uhr vor Ort.

Die nächste große Altpapiersammlung
der Jugendfeuerwehr findet dann wieder
am Samstag, 16. Juli, statt.
Vielen Dank fürs Sammeln!
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Maifest
Wir wünschen unseren Gästen viel Spaß
und Unterhaltung beim Maifest am
Vereinsheim, Kirchstraße/Grübstraße
am Samstag, 30. April, ab 18 Uhr und
Sonntag 1. Mai ab 11 Uhr.

Am Samstag spielt die Q-Stall-Party-
Band zum Tanz in den Mai und am
Sonntag gibt‘s eine Wanderung und
Kinderspielnachmittag. Programm
siehe Anzeige in dieser Ausgabe.

Rückblick Maskenträgerausflug
Am vergangen Samstag trafen sich die
Maskenträger zum inzwischen schon
fast traditionellen Flammkuchenessen
im Flammaurant „Zur Traube“ in Michel-
bach. Die (18) hungrigen Eber haben
sich den Abend mit vielen verschiede-
nen Arten von Flammkuchen verköstigt
und hatten dabei wieder einen sehr
schönen Abend und viel Spaß.
Danke an die Organisatoren.

Sonstiges

Offener Treff der
Allgemeinen Blinden- und
Sehbehindertenhilfe e.V.
(ABSH)
Die Regionalgruppe Baden der ABSH
e.V. lädt alle Interessierten und Mitglie-
der zum Offenen Treffen am Samstag, 7.
Mai, ein. Treffpunkt: Schlosshotel Karls-
ruhe, Bahnhofplatz 2.
Ab 15 Uhr wird als Referenten Günter
Henle von der Hilfsmittelfirma HEDO be-
richten. Lassen Sie sich zeigen, dass es
mit leicht zu bedienenden technischen
Hilfsmitteln möglich ist, Texte zu erfas-
sen, wieder lesen zu können.
Um besser planen zu können, wäre eine
kurze Anmeldung wünschenswert unter
Telefon: 0 7 21 – 13 29 699 oder E-Mail:
rg-baden@abs-hilfe.de. Näheres über
die Arbeit der ABSH erfahren Sie unter
www.abs-hilfe.de.

Wassonstnoch
interessiert

Aus dem Verlag
Muttertag 2016
Nutzen Sie unsere Sonderveröffentli-
chung, um Ihre Muttertagsgrüße zu
überbringen. Wir stellen Ihnen hierfür
liebevoll gestaltete Mustervorlagen unter

www.nussbaummedien.de/muttertag zur
Verfügung.

Sie haben auch die Möglichkeit, über
unsere Online-Anzeigenbestellung
www.nussbaummedien.de/onlinean-
zeigen Ihre Anzeige aufzugeben.

Die Sonderseiten zum Muttertag, in
denen Sie Ihre privaten Grüße über-
bringen können, erscheinen in der Wo-
che 18. Ausnahmen: Bei unseren Amts-
und privaten Mitteilungsblättern, die
14-täglich in den ungeraden Wochen
erscheinen und in S-Münster werden
die Sonderseiten bereits in der Woche
17 abgedruckt.

Sie sind Künstler?
Wir suchen Ihr Motiv für den ArtBW-
Kunstkalender 2017

Das Kalender-Projekt ist eine Koope-
ration aller Nussbaum Medien-Betrie-
be. Bisher wurde der Kalender bereits
mehrmals in Form der Kalenderpro-
jekte Rhein-NeckarART und NeckART
hochwertig produziert. Nun soll das
Projekt für Künstlerinnen und Künstler
aus ganz Baden-Württemberg geöff-
net werden. Der Kunstkalender ArtBW
wird im DIN A4-Format erscheinen, im
Gebiet von Nussbaum Medien St. Leon-
Rot und Bad Friedrichshall auch im DIN
A2-Format.

Am Wettbewerb teilnehmen kann je-
der Künstler, der in Baden-Württem-
berg lebt und in einem Kunstverein
Mitglied ist. Auf www.nussbaum-slr.
de/kunstkalender können Sie sich über
den aktuellen Stand des Wettbewerbs
informieren. Eine fachkundige Jury ent-
scheidet über die Motive, die im Kalen-
der veröffentlicht werden.

Sie möchten mit Ihrem Motiv im
Kunstkalender 2017 vertreten sein?
Dann bewerben Sie sich jetzt!

Um am Wettbewerb teilnehmen zu
können, senden Sie uns das ausgefüllte
Bewerbungsformular mit einem digi-
talen Motiv sowie eines Passfotos von
Ihnen per E-Mail an kunstkalender@
nussbaum-medien.de. Das Formular ist
unter www.nussbaum-slr.de/kunstka-
lender zugänglich. Bitte beachten Sie
die unten stehenden Anforderungen.

Bedingung für die teilneh-
menden Künstler/-innen:
• Der Künstler muss Mitglied eines

Kunstvereins bzw. einer Künstler-
gruppe sein. Diese müssen dem Ver-
lag bei der Einsendung der Motive im
Bewerbungsformular mitgeteilt wer-
den.

• Die Bewerbung ist nur mit vollständig
ausgefülltem Bewerbungsformular
gültig.

• Maximal dürfen drei Motive pro
Künstler eingereicht werden. Diese
sollten im Hochformat oder quadra-
tisch sein.

• Motive im Querformat sind für den
Kalender ungeeignet.

• Die für den Kunstkalender ausge-
wählten Motive werden von profes-
sionellen Fotostudios abgelichtet.
Diese Fotostudios werden von den
Nussbaum Medien-Betrieben beauf-
tragt. Hierfür muss der Künstler sein
Motiv zu einem abgesprochenen Ter-
min anliefern und wieder abholen so-
wie ein professionelles Passfoto von
sich machen lassen.

Senden Sie Ihre Bewerbung an
kunstkalender@nussbaum-medien.de
Einsendeschluss: Freitag, 3. Juni 2016

Rezept-Tipp
aus der Redaktion:
„Bunter Früchte-Quark“

Zutaten (Mengen je nach Bedarf/Belie-
ben):
Magerquark
Vanille-Joghurt
frische Erdbeeren
Bananen
Äpfel
Weintrauben
Zitrone
Honig

Zubereitung
Erdbeeren und Weintrauben waschen
und halbieren, Bananen schälen und
in Scheiben schneiden, Äpfel schälen
und fein oder grob raspeln. Alle zer-
kleinerten Früchte in eine Glasschale
geben, Magerquark und Joghurt hin-
zugeben und alles miteinander ver-
mengen. Zitrone pressen und etwas
vom Saft in den Quark geben. Zum Sü-
ßen Honig verwenden. Quark gekühlt
genießen.

Kleiner Tipp: Richtig lecker schmeckt
es auch, wenn man zusätzlich etwas
Haferflocken oder Müsli in den Quark
gibt. Sollte der Quark zu fest sein, kann
man Milch zum Auflockern verwenden.

Achten Sie auf eine gute

Sichtbarkeit Ihrer

Hausnummer
bei Tag & Nacht


